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Entscheldende
Etappe
der Ernte

“ALMA-ATA. (TASS). _In Ka-
dachstan sind drel Funftel —der
Getreldekulturen, iber 13 Mtllio-
nen Hektar, gemiht. Ungeachtet
des’ Spiteren l-:rntnheglnns war-
den agf  beinahe 2 Millionen
Hektar mehr Schwaden gelegt.
als es im ‘Vorjahr zu dieser: Zeit
waren. Von'8 Miltonen Hektar
ist das Getrelde gedroschen.

Die Kustanaler Landwlirte fih-
in er-
héhtem Tempo. Sie haben  das
Getrelde fast von zwel Drittel der
Kornfelder gemiht. Die Mechani-
satoren der Geblete - Aktjubinsk
und Uralsk vollenden die Mahd
und den Getreidedrusch.

U NOBERSEHBAR sind die Wei-
zenfelder des Sowchos ,Bu-
rewesthik Wenn ~ ‘man  ‘sogar
mit dem schnellen  Wolga"
dahinflifzt,  wird - ein Tag nicht
geniigen, um  alle Feldwege ent-
l.ng;uhhnn. welche die Gefrei-
deacker in Riesenguadrate lnq-mn
haben. Diese Geétreidew fin.
detim ganzen Lande nicht Ihuxglm-
chen,

‘Allein die Weizensaaten nehmen
hier in diesem Jahr 83000 Hekiar
eln, die ganze Saaffliche ~belduft
sich aber auf 100000 Hektar. AuBer
dém Weizen baut der Sowchos Ger-
ste, Hirse an. Der Hektarertrag der
Halmfrichte ist in diesem’ lahr be-
deutend héher als der n|lnmsﬁlge

Kustanaier

Kornfeld

dar Vorschlag Koslows ~ unferstitzt.
Man trug ihm die Leitung des jun-
gon Kollektivs der Getreidel
auf

Das rhythmische Tosen der Emte
rollt zum achtenmal Uber die Felder
des ,Burewesinik”. Im vergangenen
Planjahrfiinft Uberboten die Schaf-
fenden des Sowchos den Plan dts
Gelreideverkaufs an den Staat
ersten Jahr des neunten Plunuh..
finfts | sie, in die Spei-

Zy Beginn der
fuhren die Bodenkundigen und Lnnd~

cher der Heimat nicht weniger als
m

Uber das

Pud zu schitten, Gegen-
wum alle 11 T,

kinftigan Sowchos
meist,_ohne hier fange anzuhalten
denn das Land hier war als 4, 5., 6
uhd soger als 7. Bodenkategorie ge
wertet. AuBerdem mangelie es hier
im Frithjahr und im Sommer sehr an
Niederschlagen. Einige lahre nach
Beginn der NeulanderschlieBung be-
rweifelle  Nikolai  Grigorjewitsch
Ke:low als Leiter ' der Kustahaier

In den n ist die friheren . Angaben
getrelde eingetroffen. Auf den u'bm die Bodenbeschaffenheit die-
G ses Rayons. Er erforschie die Land-
Getretdetrassen ~fahren  Gber | jizcpon selbst, Das Resultat flabte
100 000 Lastkraftwagen und el- Hoffnung ein. Er kam auf die Idee
nige lauscnd Autoziige. Eine der Grindung seiner Gvolgdrmdp
solche Menge von Kraftwagen-' |’ """"“-h'” b X A
transport ist zum erstenmal einge- m 7 Gebie * ikomitee; vurde

setzt worden. In den Hauptkorn-
kammern der Republik, In den
Geblefen Kustanal .und Nordka-

sachstan, wenden die Schoffore

die zusammen mit den Gelehrten
ausgearbeitete neue mathematl-
sche Hochlelstungsmethode der
Planung der Getreldetransportle-
rung an. Die elektronische Re-
chentechnik hat geholfen, da op-
timale Transportlinien aufzuma-
chen und die Wirtschaften aufs
beste den Getreideannahmestel-
len zuzuteilen.

und Faldblubngadeh -\ve Arbmlx-

daB sis keine Murksarbeit zulassen
werden.”

Auf Initiative des Kommunisten
Semenjuk beschiossen die Mecha-
toren der Brigade, taglich nichl
weniger als zwei Solls bei der Mahd
zu leistan. Der Initiator selbst brach-
te es schon am ersten Tag auf 2,5
Solls. Hochproduktiv arbeiten die
Kombinefhrer.N. Gubin, S. Diwnen-
ko und andere. Laut fechnologischen
Plans kommen die Méhdrescher auf
die gereiften Felder in der: Reihen-
folge, wie dieselben im Frihjahr
bestellt worden sind. Um Getreide-
verlusten vorzubeugen, wird jodes

schlacht auf dem G
7. Brigade, deren Leiter der Arheils:
K

Feld pn einem Tag ab-

cerntel. 2 diesem Zweck wende! im hteten
R das G e Pl Idstand hen. Die Bekdsti-

ihre Mechanisaforen, Kraftfahrer und
r. Die Einwohner von Kusta-
nai, Brider Pjotr und Viktor Lap-
schin, Viktor Drosdow fihren mif. ih-
ren Méahdreschern die Getreideern-
te in hohem Tempo.
Die Staubschleifen auf den ausge-
X Feld s Thal

, aufge:
durch die mit Gelreide zu den Ten-
nen eilenden Kraftwagen, legen sich
im Laufe dis ganzen  Tages fast
gar nicht. Ubrigens konnten die Ten-
nen des Sowchos mif. qutem Recht
den Namen Gelreidefabriken fihren.
Viele davon kénnen in einer Stunde
50 Tonnen Weizen pufzen, Ein Ope-
rateur am Schaltpult stevert die gan-
ze Arbeit zur Aufbereitung des Ge-
treides.

Man méchte ein  qutes Worl an
die Direktion, an  die Partei- und
die Gewerkschafisorganisation des
Sowchos fir ihre groBe Fiirsorge um
die Arbeits- und Lebensverhéltnisse
der Menschen im Feld duBern. Je-
devmlnn hnn sich nn:h einem Ar-

veleran des Sowchos,
Mamed Muchtarowitsch  Ordshach-
werdijew ist, soll in diesem Jahr
17000 Hektar Weizen abernten. So-
gar_nach NeulandmaBstében ist das
ein groBer Sowchos. Dieses Gefrei-
demeer soll in 20 Arbeitstagen unter
Dach und Fach gebracht sein.

ren der. Kombines ‘an. Auf_einem
Feldmassiv sind gleichzaitig. 15—20
Aggregate im Einsatz. So handeln
auch andere Brigaden.

Von frihmorgens bis spitabends
ratern Motoren von fast 350 Kom-
bines auf den Sowchosfeldern, Die

,Die diesishrige
ist recht schwer”, teilt uns der Bn-
oadier mit. ,Das Getreide steht
niedrig, Alle Ernteaggregafe sind
hermetisiert worden. Die Mechani-
satoren haben ihr Wort  gegeben,

® g es
leisteten dem Sowchos groBe Hille
bei der Getreideernte. Die Baleg-
schaften des Werks fiir chemische
Fasern, der pidagogischen Hoch-
schule und .ndou schickten hierher

gung ist hier vorfreiflich, das Essen
wird in Thermosflascher direkt zu
den Aagregafen gebracht,

Die fihrende  Gefreidewirischaft
des Gebiefs hat ein hohes  Ar-
beitstempo entwickelf. Alle 24 Stun-
den birgt man hier das Getreide von
8000 — 9000 Hekfar. Der Zeitplan
der Ernte wird strikt singehalten.

E. PORING,
KasTAG-Korrespondent

Geblet Kustanai ’

Eine reiche Ernte  haben die
Landwirte des Gebiets Koktsche-
taw geziichtet. Jetzt sind sie da-
bet, das Getreide ohne Verluste
einzubringen. - 4 721 - Kombines
und M#hmaschinen = legen das
Korn.in Schwaden. 2 338.Kom-

“ bines sind schon belm Schwaden-

drusch eingesetzt. Das Tempo
der Erntebergung Ist viel. hdher
als im Vorjahr: 1 Million

‘HeiBe Zéit'in Koktschetaw

oder- 137 000 Hektar, Tschkalow-
Rayon mit 55,2 Prozent, oder
107 200 Hektar und Wolodarsk}
mit 52 Prozent, ' oder 103 400
Hektar an  der Spitze. Beim
Schwadendrusch st  wiederum
der Rayon Kuibyschew fithrend.
Die Landwirte dleses Rayons ha-
ben 50 Prozent der Schwaden
gedroschen. Der Ertrag
Hektar belauft siech  auf 12:7

Rayons Kuibyschew, . m it
621 900 Pud, Krasnoarmefsk mit
00 Pud, Kellerowka mit

032 800 Pud.
Die Silierung von Mals geht

ihrem Ende  zu. Der Mals ist
schon“vort 158100 Hektar ein-
gelégh swahrend ‘es im Vorjahr
zu diéser Zeit nur 101 500 Hekt-
ar waren, Fithrend sind auch hier
die Rayons  Wolodarskl, Kok
tschetaw, Kuibyschew, Ober 80
Prozent des Mais_sind schon si-
Hért. Den héchsten Maisertrag
erzielten die Landwirte im Ray-

GETREIDE DES
GEBIETS TURGALI |

ARKALYK. (KasTAG). Auf den |
Getreidefeldern des Gebiets Turgai |
hat sich gie Ernte breit entfaltet.
idlichen Ravons-Dshangildia-

\m’v"r‘l‘. nd nah an

der Plane des Ge-
]J(n Getreidebauern
des (]" hiets kamen etwa |
3000 Kombinefiit |rﬂr aus den Ge- |
bieten Woronesh, Kursk |
und anderen Gebiet

. 200 000 Hektar Getreide sind in ~ Zentner. Gute Ernteertrige ha- on Krai:noarmejsk — 138 Zent
Die Schoffore arbeiten mel- Schwaden gelegt. 168 000 Hekt-  ben die Landwlirte , des!Rayons ner vom HehlarJ Hoher als in Siacn Foderation % e |
stentells in zwel Schichten. Al- arh <rh\|»ade‘;1 ﬁllrl:‘l schon gcd{m \r\! k Ral;; u;d Rusa)ewkaH ér-  ‘den anderen: Wirtschaftén Ist die | D,',:“L:\": m:q,‘" r,‘m'-rl‘ T\va \u; |
schen. Im Vorjahr waren es fir  zielt — 13,5 Zentner vom Hekt- Ernte’ Im Sow eda’’ | 5€ e e e |
lerorts wurden In den  wichtig- diese z,.,,pe,.,of,e entsprechend ar 3 E;d in mdero\'grr‘::ch,gs'(::?:n Im ‘ nen viertausendkdpfigen Studenten- |
sten Getreldegebleten Operatly- | 612000 und 25500 Hektar Die Landwirte des Geblets ha-  Leonidowka, - die 300 — 400 } {EER
gruppen zur Leitung der Arbeit 1_704 Kombines mehr als im ben mit dem Verkauf von Getreide Zentner Grinmasze vom Hektar In den Getreidespeichern und
des bel der Getreldebeforderung Vorjahr sind heute beim Schwa- an den Staat begonnen. Von 104  erhielten | Getreideannahmestellen trifft Gi
| .
beschiiftigten Transports geschal- dendrUSth eingesetzt, B_Mn! Milllonen Pud sind 3 Millionen H. EDIGER treide hoher Qualitat der rayonier
i Schwadendrusch sind die Rayons  Pud abgeliefert ~ worden. Filh- \ ten Sorten _Sarafowskaja-29" und
fen; die auch stindig wirken. Kulbyschew mit 69,3 Prozent, rend im Getreideverkauf sind die Geblet Koktschetaw ,Besentschukskaja-98" ein
Hektar ab. ,,Den Motor’ nicht aus-
'H h T p schalten, bevor zwei Tagessolls er
o es em o fallt s — das ist die De
Soweit das Auge reicht, schligt,  zwischen den Landwirten - der so- ~ der Mechanisatoren der Sow
cin dichtes Getreidemeer hohe  zialistische Wettbewerb. fiir eine ibteilung. Sie haben sich ver
| Wellen. Das sind die Felder der  schnelle Getreideeinbringung. tet, das Getreide in 7 — 10 Tmeﬁ
| 5. Abteilung "des Sowchos ,Kija- Als einer der .ersten brachte der ~ abzuernten, die Schwaden in 12 —
linski", Rayon Sowjetski, je  erfahrene Mechanisator Alexander 15 Tagen aufzulesen und zu dre-
Steppe drohnt von Motorensurren Hart seine Kombine auf das Feld schen.
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(Aus den Direktiven des XXIV. Parteltags der KPdSU)

Dieses Bild entstand im Schwermaschinenbauwerk ~ von Alma-
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| — die Erntemahd

ist in vollem
Gang. Von den ersten Tagen der
Getreideernté an entialtete sich

Er ist Schrittmacher des Wettbe-
werbs.. ‘Mit der Mahmaschine
ShWN.6 mdht er-tigiich 25 — 28

N. IGOSCHEW
Gebiet Nordkasachstan

Die Sowchose und Kolchese der
Republik leisteten, die Beschlisse
des XXIV. Parteitags ~der KPdSU
verwirklichend, im laufenden Jahr
cine grofie Arbeit in der VergroBe-
rung der Futterproduktion und er-
fillten zum 30. August den Plan
| der Heubeschafiung. Es wurden
12 445000 Tonnen gesater und ;Na-
furgraser bercitgestellt, was 104
Prozent zur Planaufgabe ausmacht

Eine solche Heumenge wurde .in
der Republik zum ersten Mal fer-
tiggestellt, Die Wirtschaften , des
Gebiets Zelinograd haben  den
Plan der Futteranhdufung .bedeu-
tend fiberboten, die Heubeschaffung
wurde_ hier zu 140 Prozent erfdllt.
Die Sowchose und ' Kolchose des
Gebiets Turgai meisterten den
Heubeschaifungsplan zu 128 Pro-
zent, die des Gebiets Alma-Ata zu
120 Prozent, des Gebiets Uralsk —

Plan der Heubeschaffung

zu ‘113 Prozent, des Gebiets Kok-
tschetaw — zu 109  Prozent, der
Gebiete~Gurje: Dshambul,” Kara-

urgan — zu 105
Prozent und ‘des Gebiets Pawlo-
dar — zu 102 Prozent.

Die groBte Menge von Futtervor-
raten legten die' Wirtschaften des
Gebiets Semipalatinsk an, die zum
30. August schon 1215000 Tonnen
Hen ‘halten. Die Sowchose und
Kolchose des Gebiets Uralsk haben
iiber eine Million Tonnen Heu und
die der Gebiete Pawlodar und Ka-
raganda fast 2u je einer Million
beschafft. B

Zum erstenmal fanden grofe An-
wendung solche fortschrittliche Fut-
terbeschaffungsverfahren, 'wie Zu-
bereitung von Anwelksilage, Vita-
mingrasmehl, Trocknen des Heus
durch ‘aktives Ventilieren und ande-
re..  Die Sowchose und Kolchose

erfiillt

der-Republik legten zum 30.-August

486000 Tonnen Anwelksilage _ an |
und’ produzierfen 25000  Tonnen
Grasmehl. Dies ermoglicht,  den |

Nahrwert des Futters bedeutend zu |
erhohen

Die Wirtgchaiten des Gebiets
Nordkasachstan haben iiber 127 000 |
Tonnen Anwelksilage, die des Ge- |
biets*Alma-Ata — 57000 Tonnen, ‘
des Gebiets Koktschetaw — 41 000
Tonnen und des. Gebjets  Taldy-
Kurgan — 38 000 Tonnen beschafft

Viele Wirtschaften 'transportieren
das Futler gleich nach der Heu-
ernte zu den Viehilberwinterungs-
stellen. In der Republik sind in al-
lem schon 8627000 Tonnen Heu,
70 Prozent des gesamten beschafi-
ten Futters, an die Uberwinterungs-
stellen gebracht worden,

(KasTAG)

Die ganze dffentliche und Pro-
duktionstitigkelt der Sowjetmen
schen verlauft unter dem Zel-
chen des Kampfes fir die erfolg
reiche Verwirklichung der histo
rischen Beschllsse des XXIV
Parteltags der KPdSU, der ein
grandioses Programm des kom
munistischen Aufbaus  fUr die
nichsten Jahre vormerkt

So wie auch alle Sowjetmen
schen nahmen die Werktitigen
des Geblets Kustanal die Partel
tagsbeschli mit groBer Begel-
sterung auf als Kampfprogramm
filr den welteren Aufstleg der
Okonomik des Landes, [Ur die
Entwicklung der Wissenschaft
und Kultur, fir die Hebung des
Lebensniveaus unseres Volkes
Unsere Werktitigen bekraftigen
ihre einmutige Billigung der
Parteitagsbeschlisse mit Taten
im wirtschaftlichen und Kkultu
rellen Aufbau, In der erfolgrel
chen Erfilllung der Volkswirt-
schaftspldane und der sozlalisti-
schen Verpflichtungen fiir 1971,
dem ersten Jahr des peunten
Plan]ahrfinits.

Die Industriebetriebe des Ge-
biets haben den Siebenmonats
plan zu 101 Prozent erfilllt. Pro-
duktion fir 5.9 Milllonen Rub:
wurde iiber den Plan hinaus rea-
lisiert. Die Realislerung  der

Produktion st Im Vergleich zur
|-entsprechenden Perlode des Vor-
| jahres um 11 Prozent gestiegen.
[ Ober den Plan hinaus wurden

000 Tonnen \Warenelsenerz
| etwa 8 000 Tonnen Sortenasbest

| gewonnen, 338 Tonnen chemi
| sche Fasern, 11 800 Paar Schuh-
| werk herg fiir 360 000

Rubel Be lrtmn
usw
Im Ver,

icke genaht

C r entsprechen
den Periode de: “Vorjahres stieg
| die Produktion von Eisenerz im
Laufe von 7 Monaten um 5 Pro
zent, von Elsenerzpeletts um 16
Prozent, von Sortenas
Prozent, von cheml
um 12 Prozent, von
Prozent, Vollmilcherzeugnissen
um 8 Prozent usw
| Erfolgreich be

die

annen

Landschaffenden das erst Jabhr
| des neuen Planjahrliinfts. Vor-
| fristig wurde der Halbjahrplan

| im Verkauf von tlerischen Er-
zeugnissen an den Staat erfullt,
| dabei hat sich der Umfang der
| verkauften P deklmn bedeutend
\crgrulen Der emeinscha
he V) lehbs<'untl \\ uchs - an, die
ieg. Die Mehrheit
rler Sowchose und Kolchose ha
| ben elne gute Ernte erzielt und
| bergen Getrelde und Mais
Die Gebletspartelorganisatio-
nen verknilpfen dle erfolgreiche
‘Intung der konkreten \u(;‘qhen
des wirtschaftlichen und kulturel-
| len Aufbaus aufs engste mit der
| Durchfithrung der ganzen Erzie-
hungs- und politischen Massenar-
| beit. Die Partelorganisationen
lassen sich dabel von'den Anwei-
sungen des XXIV. Parteitags der
KPdSU leiten, daB die Erziehung
des kommunistischen Verhaltens
zur Arbeit und zum gesellschaft-
lichen Eigentum,. die Entwick-
lung der schopfeslschen Akt
t4t der Werktitigen den wichtig-
| sten Bestandtell der {deologisch-
politischen Arbelt bildet
Die allseltige und tiefgehende
Erlduterung des Sinnes und der
Bedeutung der Parteitagsbe-
schliisse, der wichtigsten, vom
Parteitag - erdrterten _ theoreti
schen und politischen Probleme,
der Hauptaufgaben des neunten
Planjahrfinfts, der Wege zu" ih-
rer Verwirklichupg steht im
Brennpunkt der propagandisti-
schen, Agitations- und Massenar-
belt aller Partelorganisationen
Die Parteforganisationen or-
ganisieren die Erlduterung und
Propagalerung .. der. Beschlisse

Unterpfand
neuer Erfolge

Beschliisse des XXIV. Parteitags im Leben
der Kustanaier Parteiorganisation

1. A. BASSOW,

Sekretir des Kustznaier Gebietskomifees der KP Kasachstans

und Materfallen des Parteltags
und-verleihen ihr ein hohes ideo-
logisches Niveau und Zielstrebig-

keit, sichern bei den breiten
werktitigen Massen - das Ver-
standnis dafiir, da8 nur durch

selbstlose Arbelt jedes einzelnen
die Verwirklichung der von der
Partel vorgemerkten Pldne, ein
welterer Aufstleg der dkonomi-
schen Macht und eine bedeutende
Hebung des Volkswohlstandes
gewahrlelstet wird

Die Ergebnisse des Parteltags
wurden allerorts - auf Partelver-
sammlungen, In Arbeiterkollekti
ven erdrtert, die Materialien und
Beschliisse wurden und werden
im § em der politischen Auf-

klirung, in allen Formen  der
Partel- und Massenpropaganda
studiert

Zur Propaglerung der Partel-

tagsbeschlilsse sind Deleglerte
des -Parteitags, politische Be-
richterstatter , des Gebletskomi-
tees, der Stadt- und Rayonkomi-

tees der Partel, der vieltausend-
képfige Trupp der toren,
Politinformatoren und gitato-
ren herangezogen.

Die Parteiorganisationen
Geblets: sind; bestrebt,
statter, Lektoren,
oren und /
konkreten Belsplel
aus dem Leben der

des Betriebs

des

are, Sitzungen,
\r\l ‘Rundfunk.
So findet man z
der Zeitung

B. auf
Swetly p!
nin-Rayon stindig” die R

den

und andere.
fir politische

im Stadtparteikomi-
3 s H

Politinformator:
Hauptkennz

Y"mv ahrfi n‘ﬁ
..Perspektiv Entwicklung
der Stadt u. a

GroBe Arbeit In der Propagie-
ung der BeschliUsse des Partel-
tages lelsten dle Partelorganisa-
tionen des Rayons Komsomolski
Diese Arbelt fihren 858 Lekto-
ren, Politinformatoren und Agi-
tatoren durch. In 14 = Wirtschaf-
ten des Rayons wurden 8ffentlis
che politische Lesungen organi-
slert fanden 16 theoretische
Konferenzen zu einzelnen auf
dem Parteitag erdrterten theoreti-
schen und politischen Problemen
statt. Die Partelorganisationen
haben MaBnahmen eérgriffen zur
Verbesserung der anschaulichen
Agitation, zur Erhdhung thres
ideologischspalitischen  Inhaltes
und kinstlerischen Niveaus, Auf
Produktionsabschnitten, in Klubs
und Bibliotheken wurden Schau

tafeln ausgestattet: ,.Die  Be
schlilsse des  XXIV. Parteitags
der KPdSU in dle  Tat umset

zen''; ,.Dein Arbeltsplanjahr—
finft", ,,Heute — Zielmarke des
Neuere: morgen — Zielmarke
eines jeden'*, ,,Unsere Zielmar

ken''; es werden ebenfalls Dia-
gramme und Schemen zur Propa-
glerung der sozialistischen Ver
pflichtungen- flir das erste Jahr
und den ganzen neunten Funf-
jahrplan benutazt.

(Fortsetzung auf S. 2)

G, Die, fhir
72 nach Prag

den 25, Apfil
einberufa-

PR

neérn und die wichtigsten ~ Fonde-
rungeén .der Frauen und besonders
effektive’ Formen des, Kampfes fiir
deren Erfiillung zu erértern. Dies
(geht aus ‘einem Appell”dés '\\'elig;-
werkschaftsbundes s an . die-Werkta-
tigen und Gewerksehaften: der gan-
zen Welt hervor, der ‘in Prng ver:
offantlicht  wurde,” i
BOGOTA Chﬂe unurhalt sehr
e Beziahungan 1 .zu den
Landern. d.és sozialistischen Lagers,
erklirte dér Prdsident  von Chile,

ne 3. Weltgewerkschaffskonferenz

iber Probleme der werktdtigén  Salvador Allende. auf einer Presse-
Frauen wird-die Moglichkeit geben konferenz in ‘der*kélumbianischen
die Frfahrungen der Gewerk-  Hauptstadt. Die  sozialistischen
schaltsorganisationen verschiedsner  Lander, betante Allende, der zu ei-
Lander der Welt: - zu- verallg nem offj Freunfschaftsbasuch

in Kolumbien weilt, erweisen Chile
allseitige okonomische Hilfe, darun-
ter -auch mit, Krediteni fiir. den
Kauf sowjetischer Erzeugnisse.

Dér - chilenische Staatsprasident
kritisierte scharf die Organisation
der amerikanischen  Staaten und
stellte fést, daB' sie eine”ernste Kri-
se “durchmacht

ELSINKL Dje finnische Ak-

s tiengesslischaft Wartsila
,und das: sowjetische Aufienhandels
unternehmeny’, Maschinoexpart'* un-
terzeichneten. ainen Verlrag, wo-
nach in der "Z¥it™1973 ="1974 ein
Kniippel- und Formstahlwalzwerk
nach Finnland geliefert werden soll
Die Inbetriebnahme disses Walz-

werkes im Stahlwerk - von Taalin-
tehdas, einer Ortschaft in Siidfinn-
land, wird finnischen Zeitungen zu-
folge die Maglichkeit geben, die
Leistung dieses Werkes ‘zu verdop-
peln.

EN' HAAG. Bei Reparaturar

beiten in einem Gebiude
der Stadt Zandvoorst wurden Wai
fen und Munition gefunden. Hollan-
dische' Zeitungen sprechen die Ver
mutung ‘aus, daf = dis Waffen von
sowjetischen Kriegsgefangenen Ver
steckt worden ,waren, . die 1944 -
1945 in diesem Gebdude unterge
bracht waren und dann  von den
Faschisten in  das Konzentrations-

lager  auf der Insel Texel iber-
fiihrt wurden.
Bekanntlich  erhoben sich im

April 1945 die sowjetischen Kriegs-
gefangenen auf der Insel Texel ge
gen Hitlerfaschisten

die
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(Schlus. Anfang S. 1)
Ra: n wurden 7 stindige
gtblldet. dem Ar-

lem sb Sl lusse
der so:lallsuscheq erpflichtun-
d \ kﬂll.cn der -Sow-
Rayons (Ur das neue
l. der Erfahrul
der Schrit

acher der SOwc
produktion unterstellt t
lnteressanle al rmhn I?
Plane fir den neuen Jah
plan ber das_Stre
\\'el»k(augen die

ch
Pll hrlu

Unterpfand
neuer Erfolg#

dén Kollektiven das Zlel, djé er-
olcrelano Loésung der Tagesauf-

n zu erreichen, antworten
nur ragen Vorlesun en
und politische Beriehte Gber

terlalien des Parteltags uurden'
(Or die Werktatigen dtr Stadt
gehalten.

Aktlv nehmen an der Propa-
glerung der RarteltagsBeschllisse
tell; N. Schtanko, Lelter der Bau
verwaltung  Kultbytstrol, A
Kiing: Lelter des , Promstrol”,
Sch. Biktschentajew, Direktor

des
XXIV. Parteltags der KPdsSuU,
Ins Leben umzusetzen, bringt die
Ra; ung..8namja  kemmu:

Dl‘.'hﬂelor‘lnlsuuon des
hat efnen
memodlschen Rat_[Ur die Pro-
?)g der BeschlUsse des
IV Panemp gebllidet, Die:
sem Rat gehdre

des M Werks, W. J¢-
gorow, stellvertretender Chefin-
genleur des Trusts ,.Kasasbest:
strol”, B, Telkusehew,  steliyer-
tretender Cheflingenleur der Erz-
verwaltung und viele = andere.
Viele Brigaden, Hallen, Abschnit-
te und Arheélter haben Ihra Pro-

an:
rektor I. helschlpurenko, Schul
direktor L. Dubowez, Oberdko-
Eomd es Sowehos O. Mlmrko.
er methodische Rat rezensiert
die Vorlesungen, koordinlert die
thematische Tendenz der Lektl-
onspropaganda und versorgt die
Lektoren und Politinformatoren
mit methodischen Materiallen, Die
Lektoren der Gesellsehaft |, Sha-
nije" L. Dubewez, N. Blisn ul\
0. Masterko hielten In allen
chosabtellungen Vorlesungen zu
solchen Themen: , Arbeitsaktivi-
tat und gesellnchutllche P 1jeht
des sowljetmenschen". ,,Ober die
Entwicklung der Landwirtschaft

gaben [(r das erste
Jahr des neunten Planjahrfnfts
erfullt und arbeiten fur 1872.
Im sozlalistischen  Wettbewerb
(Ur vorfristige  Erfillung der
Planaufgaben des neunten Finf-
Jahrplans stehen 206 Kollektive,
In denen 110 000 Werktatige ar-
belten.

In unserem Geblet und welt
Uber seine Grenzen kennt man
den namhaflten Brigadier der
Baggerfithrer des Bokolowka-
Sarbaler  Aufbereltungskombi-
nats, Delegienen des XXIV. Par
laltags der KPdSU, Heldén der
sozlalistischen Arbeit J. Antosch-
Kin, Das Biro des Gebletskomi-
tees und ZK der KP Kasachstans
haben seinie patriotische Initiative,
zusitzliche Reserven In Gang zu
setzen und dle vorfristige Funf-
Jahrplaneriillung In der Erzge-
winnung zu géwahrleisten, gutge-
heiBen.

Diese gute [Initiative fand
weltgehenden Anklang und \'er
g in allen Produkti
lektiven des Geblets, Die Arbel
ter der Industrie und des Trans-
ports, der Bauorganisationen
und Landwirtschaft und anderer
Wirtschaltsbranchen Uberpriften
lhre Individuellen sozlalistischen
Vergﬂlchlungen und erarbelteten
nach dem Belspiel des Kommuni-
sten J. Antoschkin lhre persén

llchén Funfjahrplane.

HelBen Apklang fand die Ini-
tiative von J. Antoschkin beim
Kollektiv der Schicht , A" der
Aufbereltungshalle In der Fabrik
Nr. 1 des Ashestkombimats von
Dshetygara. In dleser  Schicht
sind 84 Personen, sle lberprif-
Lcn thre \crpl’ll(hlungcn und be-

Kasachstans im neunten  Plan-
jahrfOnft", , Ober die Perspekti-
chese im neunten PlanjahrfOnft",
. Dle zlelgerichtete Arbelt der
Partejorganisationen In der Pro-
rung #r
schlusse, dle Mobllislerung ~ der
Werktatigen dés Rayons fur die
;rfelgrexche Ermllu?g der Au{-
neuen PlanjahrfOnfts ulug(
sitive Resultate. Alle W1
ten des Rayons Naben den
lleferung bedeutend (Oberboten,
rltelnvrech net den Uberplanma-
ﬂuu le Melkerinnen
Hzlmel. die 1857 Kilo, und E.
f die 1 751 Kilo, l. Regler
lem Sowechos , Magnalsk|',
Kuh melkte, erzlelten hohe Pro-
duktionskennziffern. Irene Hu-
bert, Kilberwarterin  aus dem
in dlesem Jahr mit dem Orden
.Ehrenzeichen" gew(lrdigt. Sie
erzielte eine  durchschnittliche
ber von 800 Gramm,

Die Partelor der
Stadt Dshetygara lelsten aktive
Parteitagsbeschlisse. Das Biro
des Stadtparielkomitees ergriff
MaBnakmen zur Propagierung
schlisse des XXIV. Parteitags
der KPdSU: Vor den Werktatl-
gén treten mit Berichten Sekre-

ven der Entwicklung der Sow-
pagle Parteitagsbe-
aben des des
ll&rplan der Mllch- und
es Sowchos , Kustanalskl', W.
dle 1558 Kilo Milch von Jeder
Sowchos ,.Karabalyksk!', wurde
Tagesgewlchtszunahme threr Kal-
Arbelt In der Propagierung der
und Verwirklichung  der Be-
tire und Biromitglieder des

dle Arbeitsproduktivi-
L4t elnes Jeden um 9.4 Prozent

Shussul tete |
thrén ﬂ?]lhrplm n QS’ a
zu erfOllen, die Melkerln aus
dem Kolchos , Séwer” 'W. Firso:
wa beschloB, bis 1975 von feder

Kuh nicht wenigeér. als.3 000 K- |-

lo Mileh zu melken,
gegen 1500  Kilo Im Jahry
1970. A. Danowsky, be .
schlosser der Versuchsslauxz
Karabalyk, der das Rech!
nach 2 Jahren In den ver le ten
Ruhestand zu treten, sagte, daf
er erst nach ErfUllung ‘seines per-
sdnltchcn Funfjahrplans in- Pen-
gehty Er verpflichtet - sich,
selnen Fln[jahrplan In vier Jah-
rén erfllen. A. Tscher-
tschuk, Schoﬁfo dieser Wirt:
schafl, verpf ’J\tm sich, wih
rend des Planjahrlin(ts mit sel
em Kraftwagen GAS-93 50 000
‘onnen Frachten zu befdrdern,
Schon sechs Jahre fahrt er dle-
sen Wagen, er will noch mal so
lange fahren und selnen Finf:
yhrplnn in_vler Jahren erfillen,

Tonnen Treibstoff und 1 000
Rubel bel der Reparatur einspa-
ren,

M. Moor, Melkerin des den
Orden des Roten Arbeitsbanners
tragenden Sowchos , XXIII. Par-
teltag der KPdSU", trat aufl den
Selten der Ra)onze(lung S
mja Oktjabrja'* mit elnem I\u(rur
an_alle Melkerinnen des Rayons
aufl, Antoschkins Initiative Folge
zu leisten. Sie erzihlte von lhren
personlichen Pldnen. Der Funf
Jahrplan der Abteilung, wo dle-
se erfahrene Melkerin arbeltet,
sieht vor, von Jeder Kuh 11 300
Kilo Mlich zu melken M. Moor
erwog lhre Moglichkeiten, thr
Wissen und {hre Erfahrung und
verpflichtete sich, 15820 Kilo
Miich von jeder Kuh im Laufe
des PlanjahrfUnfts zu melken
Dies bedeutet, daB der jahres:
durchschnittliche Milchertrag von
jeder Kuh nicht weniger als
3000 Kilo betragen und M
Moor fhren Fipfjahrplan In we-
niger alJs vier Jahren erfiillen
wird.

Die Arbeit der Propaglerung |
der Beschlisse und Materlalien |
des Parteltags der KPdSU orga- |
nisierend, bringen die Parteior- |
gapisationen des Geblets dleselbe
mit der Hebung der politischen
und Arbeltsaktivitat der Werkti- |
tigen fir die vorfristige Erfill |
lung der Funfjahrplanaufgaben
in Einklang.

Zur Gewidhrielstung der Kon
trolle und Verallgemeinerung
der Erfahrungen - In der Propa- |
glerung der Beschllisse des |
XXIV. Parteltags  der KPdSU |
hat das Rayonpartelkomitee von |
Semjosjornoje dem Blro des Ge-

zu heben, dle
um 57 Tonnen zu steigern, 1972
bzw. zu 11,4 Prozent und 6!
Tonnen. 1975 soll _die Ar
beltsproduktivitit um 21,4 Pro
zent und dle Sortenasbesterzeu-
f)ung um 129 T'onnen anwachsen,

er AusstoB von Asbest In jeder
Schicht soll am Ende des Plan
JahriUnfts 6 100 Tonnen betra
gen gegen :) 260 Tonnen am An
fang d

des Vollzugskemitees des Stadt-
sowjets, Leiter vop Industriebe-
triehen und Bauorganisationen
der Stadt auf. In vielen Betrle-
ben werdep traditionelle Lenin-
Freitage durchgefOhrt.

In dlesén Tagen informieren
die Leiter der Aufbereitungsfa-
brik Nr. 1. der Erzvérwaltung des
Promstroi” u, a. die’ Werktat!
gen Uber den jaufl der Planerfill-
lung und der sozlalistischen Ver-
pflichtungen fUr das erste Jahr
des 9. Planjahrfinfts, stecken

Im Rayon Dshétygara wurde
Antosehkins Initiative von 1 275
Arbeltern verschledener Berufe
unterstiitzt. M. Kullk, Traktorist
aus dem Sowchos ,,Prigorodny’’,
Held der sozialistischen Arbeit,
verplflichtete sich, dle Jahresaus-
arbeltung selnes Raupenschlep-
pers auf 1400 Hektar gegen die
planméBigen 1 100 Hektar zu
bringen, wahrend der Reparatur
nicht weniger als 400 Rubel ein-
zusparen,

Die Melkerin aus dem Sow-
chos ,,Krasnopresnenskl'’, Rayon
Borowskol, Delegierte des XXIV.
Parteitags der KPdSU  Kamal

2

bletspar Rec t
abgelegt

Natlriich fordert dle weitge
hende Propaglerung und das
tiefschilrfende Studium der Ma-
terialien des Parteltags weitere
groBe organisatorische Bemilhun
gen der Partelkomitees. Dariiber
sind sich das Gebletskomitee, die
Stadt- und Rayonkomitees der
Partel, die Grundpartelorganisa-
tionen Im Klaren und erarbefte-

ten Pldne und MaBnahmen auf
léngere Frist. ‘
Die Partelorganisationen be- |

trachten es als thre erstrangige
Pllicht, die Initiative der Werk
t4tigen auch im weiteren zu for
dern, die Leltung des sozlalisti- |
schen Wettbewerbs  zu vervoli \
kommnen, die vorfristige Erfil
lung der Aufgaben der Parte fur
das neunte Planjahr{lnft zu ge’ |
wihrleisten,

SK ist ein klei-
S(adtchen

0
Ija Pugatschowa erzahit:
wIh den Wirtschaftén des Rayens
sind Parteigruppen, Komsomolzen-
Jugendbrigaden, anu(lc.(cnpcslcn
und  Volkskontrolle an  den.
wichtigsten Abschnitten der Ernle
ingesetzt: wordenw Die Nm
{l kim, fcrm'h dic Ltu !r
efl die rn!e alsiihre i
gelegenheit. in dllen Pa cx
satfonien sind’ Mafnahmel rra ei
tet worden, die zur erfolgreichen
Durchﬂ)hrung der Ernte-~beltragen
mussen

3

telbar im Se ,‘-_ " ,(Shakeynski“,
then éh Bedingun.

wo dle en(-p

far die Steigerung der Produktion

und den Veérkduf von Fleisch und

/Start

Vor dem groBen

2. Alle Krifte mobilisiert

Fragen der Irnl: wurden auf
Parteiversa Pr i
beratungen ‘erortcet, . die JBCIH,
_"‘a" der Technik wurde Konlrol- ; gon Erntetrupps  organisiert - Viehzichter - des Rayons Shaksy.
liert. Alle Spezialisten, die sich an (8T 1 TTEUREY | Gilag und  Sie lieferien an- den Staat 35931

der Ernte beteiligen missen, sind
mit den Bedingungen des sozia
stischen Wellbewerbs vertraut g
macht worden. Eine der Hauptbe-
.dingungen des Weltbewerbs ist die
Sicherung hoher Qualitit,.die ver-
lustlose Transporticrung = des Ge-
treides,

Die Aktivitat der Rayonparteiko
mitees Dershawinsk,  Jessil" und
Shaksy  war in disen” Tagen be
sonders hoch gestiegen.  In Jessil
fiihrte man ein’ Rayonseminar fiir
fihrende Spezialisten  der Land-
wirtschaft durch, das auf der Ba-
sis ciner Ausstellung der modernen

Ernte- und anderer Technik veran-
staltet wurde: Die Teilnehmier des
Seminars tauschten Erfahrungen

aus, crorterten die Vorteile ver-
schiedener Erntemethoden. Das Sc-
minar war cine Schule der:fort-
schrittlichen Arbeitsorganisation
Das ' Rayonparteikomitee' Shaksy
veranstaltete eine #hnliche » Bera-
tung der Spezialisten der Landwirt-
schait und Parteisckretdre unmit-

Konirolle bei der Erfiillung der Ta-
gesnormen anvertraut Worden, In
den Sowchosen .Sarc\tchny. Mos-
kowski", ,Kijminski* und Lenin-
Sowchos haben sich diese Gruppen
gut bewihrt.

Von nicht geringerer Wichtig-
keit ist die Gestaltung des Infor-
mationsdienstes wihrend der Ern-
te sowie bei den anderen land-
wirtschaitlichen  Arbeiten, Eine
sachliche und nhjekme Informati-
on tber die Sachlage in dieser eder
jener Wirtschaft —ermaglicht eine
oficktive Kontrolle und Ergpifung
notwendiger MaBnahmen,

Dic Landwirle von Turgal <ind
optimistisch gestimmt. Dicser Opti-
mismus von oben bis nach unten
gibt ihnen Kraft und Mut, die be-
stehenden Schwierigkeiten zu fiber-
winden. Die erste Ernte des neuen
Planjahriiinfts, die gleichzeitig die
erste des Gebiets Turgai ist, mu8
und’ wird erfolgreich durchgefiihrt
werden. Dem Gebiet Turgai wurde

Zentner
Mileh und 2619 Zentner Wolle. Ge-
wichtige Beitrige bel der Erfdillung

Fleisch, 62504 Zentner

der Aufgaben des ersten Halbjahres

des

Gebiets in der tierischen Pro-

duktion leistelen die Rayons Shana-

dala, Okljabrski, Jessil.

Vor dem Gebict stehen groBe

Aufgaben in deér Steigerung des
Viehbestands. Die Rinder zum Bei-
spiel werden Ende des Planjahr-
lunns dm Zahl 231 000, die Schafe

50 000, die. Schweine

— 168000 errelchen. Um diese Ho-

hen zu erschlieBen,

Werktitigen von Turgai eife sta-
bile Futterbasis schlﬁ

<em Jahr werden 964000 Tonnen

miissen die
In die-

Fufter aller Arten beschafft. Im

Jahre 1975 muB és schon 1270 000

Tonnen geber

Von groBer Wichtigkeit ist in

diesém Zusammenhang der Bau
yon Futterfabriken

1 und -kiichen
Im Vérlauie des newen Planjahr-
ffinfts werden 14 Sowchos-Futter-

hbnken und gebaut
verd h‘qh %Agﬂmt
! C Ergleb % s ersten

Turgai ute

2/ ."‘&'an /o1

ipl fiir mehr Fleisch.

olle bildén. Der Vieh.

ydrter Amrasch Dauren| oy km:;
A ekal
t-mluychslchm(tm GEchhu

on
nd. Seine Herde zdhlt !“ S!uc

ter des Lenin-Sowchos, der
Rinder pflegt, erzieite 1200 Cmmm
Tagesgewichtszunahme  je Rind.
Uber tausend Gramm Gewichtscu-
nahme erzielten auch die Vieh-
warter Htinvich [llun und Peter
p” aus _dem hos Saretsch-

Der Dllkhlrl ’\'ﬂl\){ Andagu-
5115 dem Schafzutht-Sowches
:,s:h lksmdykskl’ erhielt 5
Limmer wvon je 100 Mufferschafen,
was fiir das Gebiet mit seinem
hen-Klima--keine schlechte ~ Lei-
stung ist, und 4,5 Kilo Wolle von
jedem Schaj.

GroBe chbm(ung im Rayon Jes-
il und im ganzen Gebiet  fand
dic patriotische Initiative der Mel-
kerin der  Gebietsvérstiehsstation
Antonina Shogio. Sie "rlef -~ ihre
Beruiskolleginpen auf, fiir hohere
‘-hlghcrlraﬁ‘emzu Kimpfen. Antoni-

na will 3 Kilo pro Kuh errel-
chen. Diese Initiative grll(cn
Hungderte yon Melkerinnen; _ Vieh-%

20chter des Rayons und Gebiets
auf. Mit ihren Hohiehi individuellen
Verpflichtungen sind die Kilber-
wirlerini Xenia Sawlschenko aus
dem Gagarin-Sowchos, die Vieh-

2(ichter Baigali Saisachmetow und
Shagali Ospanow aus den Sow-
chogen ,Nachimow” und ,Rostow-

Heimut Miller aus dem Sow-
u. a. vorgetre-

ski”,
chos ,Barankulski™
ten.

Die’ "'Rayonparteikomitees, dle
Parteibiiros” der Wirtschaften sor-
gen dafiir, daB die fortschrittli-
chen Erfahrungen der Vichziichter,
um Gemeingut aller Spezialisten
der Viehzucht werden.

J. SCHLOSS,

Sonderkorrespondent
der ,Freundschaft”

Gebiet Turgal [

Der Kommunist Johann GaB aus dem Kolchos
Gebiet Turgai, steuert den Riesentraktor K-700. Johann ist ein

on Jessil,

»Snamja truda”, Ray-

erlalirener Meclignisafor. und Kegnt sich in seinem Fach gut aus,
GaB ist Miiglied de- Gruppe fiir Valkskontrolle, die unlingst die Be-
reitschaft der Ernfcicchnik gepriift und sie fiir gut befunden hat.

Foto: D. Neuwirt

Das Leben ist voll Oberraschun-
gen — angenehmer uAd bitterer.

Unter den Alltagssorgen sind
gié besonders bemerkbar.

Christian Dulllgr war es nicht,
er den erstén raktor in das
orf brachte. Er hatte aber doch

noeh einige Hektare mit dem er-
sten Traktor im Dorf bearbeitet.

Gm%e die Hektare, nach denen

ktor als Allellsen in eine
zum |

gzbrlch( wurde.

sélten die Traktoren- und Kombi-
nenmodelle schnell. Ein zu gemit.
licher Wirt konnte die Neuheiten
f Technik gar nicht erst rich-
ig kennenlernen. Doch man mu8
chritt mit dem Leben halten, In
er Geschichte des Traktoren- und
an m&u n‘nblul lst das alles
in Biichern

Christian
Bullig braucht ein solcheu Buch

it e T

lle Modelle neuer Muchlrun der
Tetetén 20 — 25 Jah

Bullig als elne mun Prakti-
kar"'l' Vil ‘" ”nnr, mit der
Ztl :fu 2u halten,  sondern
vulu 2 erg uua. auszubes-

In den Nachkriegsjahren wech- ;

sern, Die Autoritit, um die man
im Alllagsleben jahrelang ringt, ist
eines schénen Tages da und wird
unerschiitterlich,

So geschah es auch einmal im
Sowchos ,Shurawljowski”, Rayon
Makinsk, als sich  aul dem Ma-
schinenhof soyiel Trakioren, Kom-
bines und andere Technik ange-
sammelt halten, daB sich <ogar
die Fachleute darin nicht zurecht-
finden konnten.

Die Losung des Problems war
tlnhch jcder Traktor, jeder Wa-
en, Kombine mufte einen
\lanchgen und behutsamen Herren
haben. Doch diese ganze Technik,
die da auf dem Maschinenhof ver-
sammelt war, wurde von Herren
verwaltet, welche kamen und bald
wieder gingen und bei weiten nicht
die besten Kenner der Technik wa-
ren,

Bullig ibernahm fast 90 Kombi-
nes und fiber 100 Traktoren, die
andere Technik nicht miteingerech-
net. Fiir ihn war das ganz uner-
wartet. Er_war anfinglich sogar
verwirrt, Elne Frage bohrte das
Hirn: Womit anfangen? Was fun?

Ein Jahr verging, ehe es Ihm
gelang, den Masc inenhol yon et-
wa 10 ihn

von allerlei Alteisen zu reinigen
und spezielie Plitze iir jede Ma-
schinenart einzurichten.

Kombine, Samaschine,
diese und andere Landmanﬁmm
sind nur einige Tage, Wochen oder
Monate im Einsatz und  werden
dann fast das ganze Jahr im Ma-
schinenhof gelagert, Bullig  sah,
daB einer Maschine ofter mehr
durch mangelhafte Pflege Schaden
zugefigt wird als unmittelbar bei
der Arbeit.

Das sah nicht nur er allein. Ge-
rade er war es aber, der darum
groﬂere Sorge frug. Jetzt  kann
er Sowchos die fallige Mahd in
15 Arbeitstagen durchiiihren. Die
Nachbarn zucken mit den Achsdn
Wie brmﬁun sie das ferli
zeigte sich aber, daf die hgelho
der hochgrodulllvcn Nutzung der
Technik hier ihre praktische® Ver-
wirklichung gefunden hat.

Christian Bullig hat dazu viel
beigetragen. Von der Umziunung
des Maschlncnhols und  seiner
Einrichtung er zu strengen
Forderungen chc"s der Lagerung
und langiristiger  Konservierung
der Maschinen fiber, Es f.b genug
Arbeit und Sorgen. Viele muBten
ihrer g Nachsicht mit den

ektar zu

Saure Woche—-frohes Fest

Verletzungen der technischen La-
gerungsnormen entsagen.

Woméglich :wire dem . hartnik-

kigen Christian Bullig auch nicht
|les gelungen, wenn er nicht yon
den Bestmechanisaloren des Sow-
chos unterstiifzt worden ware. Er
wurde  zum Biiromilglied ciner

Gruppe fir Volkskontrolle gewihit
Aui Veranlassung  des Direktors

wurde Bullig in den Bestand einer
Kommission' eingeliihel, dic ~ die

Maschinen nach deren Oberholung

in der Werkstitle des Sowchos
fibernimmt.

Hat Bubig--die - Intaktheit- ~der==
Maschine mit sciner Unterschrift
bestitigt, so bedeutet das, daB,er
bereit ist, sich selbst an die He
bel oder das Lenkrad der Ma-
schine zu setzen,

In diesem Johr suchte ‘mah im
Sowchos ,,Shurawljowski"  nuch

Wegen zur Verringerung der * Ge-
treideverluste. Es wurde beschlos-
sen, daB die besten Kombinefiih-
rer, welche selbst die erfahrensten
Landwirte sind, Versuche mit ‘je
der Kombine direkt auf dem Feld
ntachen sollen., Finden sief! daf
man mit der betrefferiden  Kom-
bine ohne Verluste arbeiten” Kann,
wird fiir sie ein Giiteschein * ausge-

stellt. Das bedeutet dann, daB die
Maschine in Ordnung ist und daB
alles andere vom Konnen und
Willen des Fahrers abhangt.” Chri-
stian Bullig war Miiglied dieser
auforitativen Kommission. Zu sei-
ner Genugluung war es maglich,
fiir alle Kombines Gitescheine aus-
zustellen,

Das war, offen gesagt, eine an-
genehme Uberraschung fir Bullig.
Das bedeutete immerhin, daB er
rach der Uberholung nur technisch
intakfe Maschinen in seinen Ma-
schiinenhof kommen lieB, daB die
langfristige Aufbewahrung unter
seiner Leitung die technischen
Mbglichkeiten der Maschinen in
keiner Weise beeintrichtigte.

Gegenwarlig sind die Kombines
aui_dem Feld, Manche legen. das
Gelreide in Schwaden, andere ha-
ben mit dem Drusch begonnen. Von
den«24 000 Hektar Getreide will
der Sowchos cinc Million"Pud an

den Staat verkauign. Die Kombi-
nes sind micht dic enzige Stelle,
reideverluste gehen kann.

J‘gl a der Muchl enha fast
‘olkskontrol-

"énnen

aden, fihrt auf den Getrei-
dc(rn‘ n und Feldern herum. Er

steht aul der Flut des Volkseigen-
m*’s.' §

1ur Ch stian Eulllg die

J. SARTISON
Geblet Zelinograd

|

i
|
|
|

Traditionen

der Jugendlichen |

Die Ernehung der Jugendlichen
an den Kampf- und Arbeitstradi-
tionen unséres Volkes ist eine der
wichtigsten Aufgabén der Partei-
und Komsomolorganisationen, un-
serer ganzen Offentlichkeit.  Die
Midehen und Jungen miissen wilr-
dige Nachfolger des Erbes ihrer
Viter, ebénsolche Patrioten und
Internationalisten werden.

In unserem Rayon sind nicht
wenig hervorragende  Menschen
wohnhait, derer Kampf- und Ar-
beitsweg fiir die Jugendlichen cin
gutes Vorbild ist. So ist z. B. der
ebenslauf  der Teilnehmer  des
GroBen Vaterlandischen Krieges
Kanibek Patsajew und Nikolai Le-
bedew. Orden und  Medaillen
schmiicken die Brust der Kriegs-
veteranen Iwan Rassochin, Michail
Gontscharow, Anatoli Gorschkow.

Die Veteranen der Revolution
und des Krieges besuchen oft die
Schulen, unlerlultln sich mit den
Schiilern.

Breit ‘wird die Monumenhl-Pre-
anda entfaltet. In allen Mittel-
5 Achtklassenschulen  wurden
_Ecken ampf- und

Museen, des K
ubs |

Arb
ler Freundschaft erolml.

Grofie Arbeit wird bei der Ver-
anstaltung von Pionierversamm-
lungen und Schuliesten geleistet.

Man erinnert sich noch gut dar-
an, wie die Teilnehmer des Grofien
Vaterlindischen Krieges W. Dwo-
rjaninow, Ni Abijatow, A. Kolesni-
kow, B. Urmanow und andere am
Tag der Sowjetarmee vor den
Schiilern auftraten. Sie fdhrien den
Madchen und Jungen so manche
heroische Heldentat vor Augen.
Die Treffen und _Unterhaltungen
der Vertreter der alteren Genera-
tion mit _der heranwachsenden hilit
bei der Erzichung der Kinder, regt

| sie zum Suchen nach neuen Spu-*

ren vori Heldenfaten fhrer Viter in
der heroischen Vergangenheit an.

Zur echten  Tradition wurden
die Trefien mit Schrittmachern der
Produktion — Vertretern vérsehie-
dener Berufe.

So wurden in der Dlhlmhu( Mit-
telschule einé Reihe von Treffen
mit den Helden der sozialistischen
Arbeit, Deputierten des Obersten
S jets der UdSSR, dem Briga-

der Komsomol- und Jugendbri-
zw Ashichan Jeskarajew, sowie
auch mit dem fortschrittiichen Me-
chanigator J. Grott, dem Ingenieur
A" Tukejew, dem Elekiriker N
Kifer und vielen anderen, organi-
siert.

Man_méchie hetonen, dad das 'fF
| |lschait ,Snanije
Interesse der Kinder fir die Pro: d’; “’n(’m;::l‘:mmn:: L' e
i 3 et T as Rayon
duklin stindig zunimmt. In_die strebt, zusammen mit den Komso-
sem Zusammenhang  wurden i mal und  enderen Gesellschafts-
den Schulen Rate fir ationen alle Hebel der pa-

ndlichan ihrs Dlsnpym und Ar-
Bm:‘_ ktivitat - steigert, zu hes
&nlrlhmn beailragt.

moglichen es, das Heimatland bes- ‘
ser kennenzulernen, Guten Einfluf
fiben auf die Jugendlichen die Trel- |
fen an Denkmilern der gefallenen |
{elden aus. Hier nimmt man die
Ginder in die Reihen der Pioniere |
und die Kleinsten als Oktoberkin- |
der auf, handigt den Madchen und
Burschen die Komsomolmitglieds-
bachlein ein. |

Unlingst fdhrle das Rayonkom-
somolkomitee zusammen mit dem
Rayonkriegskommissariat das Mili-
tarspiel ,Sarniza" durch. Als besfe
wurde die Mannschaft der Abai- |
Mittelschule anerkannt, wo Lydia
Schmerling  Pionierleiterin ist. An
diesein Spiel waren 2i Pioniere
befeiligt.

Immer enger wird die Verbin-
dung der Schillerkollektive mit den
Kollektiven der Patenbetriebe. So
werden z. B. in der Baumwollfa-
brik und im Kraftfahrpark Nr.23 |
oft . Tage der offenen Tiiren™ ver- |
anstaltet, an denen sich die Sehi-
ler des Rayons mit dér Produk
tionstechnik, mit der Spezifik die-
ser . Betriebe bekannt machen,

Die Mitglieder des Klubs ,Ro-
dina"  der Gagarin-Mitlelschule
machten einen Ausflug ,Auf den
Wegen unserer Viter" und besuch-
ten die Stddte Taschkent, Alma-
Ata, Samarkand,” das alterlfimliche
Buchara. Man unterhdlt Verbin-
dungen mit den Abgdngern der |
Schule, namlich mit denen, dié zur |
Zeit in den Reihen der Sowjetar- |
mee dienen. |

Zum Brauch  sind im  Rayon |
auch die festliche I:mh-ndi(nnf |
der Pjsse den Jugendlichen, di> |
Arbeiterweihe, der Tag des ersten |
Gehalfes. Abende zur Ehrung der
Brigaden  der  kommunistischen
%;bah und der StoBarbeiter gewor-

Wir Gberzeugen uns, daf eine
rule Ocganisation der militir-pa-
riotisehen Erziehung  unter dsn

Viele Schulen, Anstallen und Be- |
triebe  ‘ethalten Briefe ven den
Komm nd(u n der Mlullnlnhm |

r oidaten tragen ehr-
u”i gt; tafetle des Kam hmo'
die Auftrige i uMS-

\kln beleiligen  sich an der
Prapngandn der  revolutiondren,
Kampi- und Arbeitstraditionén un-

en Jugendlichen die \\ltglie

Berufsorientierung organisiert. An
ihnen ‘béteiligen sich aktiv die El-
tern der Schiller. -

umnsch:n Erziehung der Jugcnd
Jichen in Gang zu setzen.

W.d DANNEWITZ,

Von herischer B fir
die  heranwachsende G!Mulmn
sind die Ausflige au den Orten
Kml- und Arbeitsruhms. Sic er

A o5
Rayonpartelkomitees
Geblet Tschimkent
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Der Moﬂrns‘fhuupuhﬁsl elhe Koop.ra-
tion von el‘gspelal sierten. Bau- und Montas
georganieationen, Betrieben, die Baumates
rlallen, -telle  und -konstruktionen  her-
stellen, Betrieben mit Wagen- und Geriite-
depots, Transport- und anderen Hilfs- und
Betreuungsstellen, Sle sind In der Regel al
le verschiedenen Ministerlen und Behorden
unterstellt, So umfabt der Industriebau Ze-

1inograds auBer den Bauorganisationen der
Trusts ,,Zelinogradpromstrol’” und ,Glaw-
2¢linpromstrol'’ die Montage- und speziall-

slerte Verwaltungen der Trusts , Kassewsan-

techmontash™ aselektromontash .. Kas-
ukzlja™, |, plolsoljazl Min}
sterlen fUr Montage- und spezlelle Arbeiten

der Kasathlschen SSR, Republikministerien
(fur Verkehr, Handel, Mellorationswirtschaf-

ten), * dle Trusts ,,Sojusliftmontash', ,,Sojus:
teplostro)™, , Kasawtomatika', ,,Wostokchim-
h nd , Montashl h'" des Mi:

nisteriums fUr Montage: und spezlelle Bau-
arbelten der UdSSR usw, usf,

wi e die Erfahrung zelgt, rulft der unge-

0 ative und Ein-
fluB des Generalaultragnehmers auf die Be
teiligten an den  Bauarbelten  bestimmte
Schwierigkelten in der Koordinlerung ihrer
Tatigkelt hervor. Dle sogenannte ,.operative'
Unterordnung der spezlalisierten Verwaltun-

gen dam Generalauftragnehmertrust hat
kclnc stabile juristische Grundlage.

. Es Ist bekannt, daB fOr dle Slrhere(el]unu
der ‘l\ll’ Inbetriebnahme geplanten Objekte
und Kapazititen wihrend der Voranlauf-
und Anlaufzeit Infolge einer Relhe von Ur-
sachen manchmal dle Notwendlgkeit schnel-
ler Konzentration auf bestimmte Zeltdauer
einer groBeren Zahl von Montage- und ande-
rer Fachminner, sowie materlell-technischen

Ressourcen entsteht,

Bel der Regelung derartiger Fragen mit
dem Nachauftragnehmerbetrieb beruft man
sich auf den cigenen Plan und andere Ursa-
chen, die die Erfillung der Bitte des Gene-
ralauitragnehmers erschweren. Das alles
fihrt zu Zeitverlust, Reduzlerung des Arbeits-
tempos, es entstehen Diskrepanzen zwischen
Beendigung einer Arbeltsart und Beginn el

Bauvereing-—dringende Nuiwandmkel.tmx“‘

\e Bauverelne kbnnen aly lerrl\ar

auch als komplexe orga m‘en vur
dumlt sle alle Arbelten 1 n% et oder ln
clnem seiner Telle fihren, Das territorielles

Prinzlp und dle Komplexitit bel der Orun
dung der Vareine widersprechen in kelnem
Mafle der Entwicklung der Hauspepialisie-
rung. Im Gegentell bieten sich im  Rahmen
der komplexe Verelne gunstlgcrc Verhiltnis-
s¢ flr dle Spezfallsi g 1
und engere onperntlonsvcrblndungen

In elnlgen Bezirken des Konzentrations-
baus, z. B. In den Gebleten Karaganda, Paw-
lodar, wo der Umfang der Bau- und Monta-

gearbelten besonders grof 1st, konnte man
einige Bauverelne grinden, wobel sie far
den Betrlebsbau gewlsser Industriezwelge
(10 rie, < fle  usw.)

spezlalisiert werden kdnnten,

Der Arbelt der Bauvereine missen unse-
folgende Prinzipien zu-
grunde llegen, Dle Verelne miissen den
ganzen Arbeltsumfang In der erlchlunn
und Rekonstruktion der Gebdude®und Anla:

rer Melnung nach

pen konzentrlert ausfihren. Sie milssen
die unmittelbare Leitung. der den ganzen
Bau betreffenden spezialisiérten Montage-

und Bauverwaltungen verwlirklichen, dle als

Jestandtell der Bauvereine gelten, Auger
den den gnnn‘n Bau umfassenden Organiga-
tlonen muB der Bauverein,in seihem Be-
stand elnige <pcz!all<ler(e Organisationen
tdr B uktionen,
Ausfihrung der Elektromontage-, Sanitits-,
Thermolsollerungs- und anderer Montage-
und speziellen Bauarbelten haben.

Unter dlesen Bedingungen wird sich die
Anzahl von Organlsatiomen, dle dem Ml-
nisterium fir Montagé- und spezlelle Arbei-
ten unterstellt sind, reduzieren, Man soll
davon ausgehen, daﬂ die Orgunlsatlonen des

.Minmont nder Kompli
Zlerte Arbelten au=fuhren milssen, die kurz
fristige Anwendupg _ von Unikalausriistung
oder. hochqualifizierte Arbeiter sowie Arbel-
ter fUr Tontageausriistung und -geréte
bendtigt

Den Bauvereinen miissen le Baumateria-
lien, -detalls und -konstruktionen ° produzie-

7wlschen dem Auftraggeber und d
tunahmerorgunlnllonen, dle, wié bel mm

unu dle Jnbetr €bNARME. der Objekte in fest-
xee e

JR 7‘; affektlyen Ausnutzung der Kapital-
anlagen zu wenig beitragen.

Solche wichtige Fragen wle dle Reduzle-
rung des Umfangs der unvollendeten Bau-
produktion, die relbungslose Veraorgunr der

7u errichtenden Objekte mit kompletten
Projekt-, Anschlags:, Planunterlagen-, die
Ausrlistungsbelieferungen usw., stehen aufer
I\omplnmprung der Bau- und Montageorga-
nisationen.

Es sel zu bemerken, daB in Polen Im Woh-
nungsbau und auf einigen Industriebaustel-
len das neue System , der Wechselbeziehun-
gen zwlschen dem Auftraggeber und Auf-
tragnehmer Gberprift “wird, bel dem als
Vertragsgegenstand, der hcldon Partner das
fertige  Objekt gilt, Im * Zusammenhang
damit_Bleiben dem Besteller das Zustellen
yvon Projekt-Kostenplanunterlagen und die
Durchfuhrung der laufenden Arheltskontrol-
le erspart, Im Industriebau — die Leltung
der Zulieferungen, Wagen: und Ausriistungs
moantage. Alle diese Pllichten obliegen jotzt
dem ¢ .Geberalauftragnehmer als nallrlicher
Kontrahent des Bestellers, der das fertige
Objekt seiner Bestimmung (bergibt,

Also heginnt die Titigkel des General

‘auftragnehmers mit dem Erhalten des tech-

nischen Projekts. Dag Arheluprgjcm wird
von den Bau- und Profektierungsorganisa:
tlonen gemeinsam entwerfen. Denngch kann |
der Generalauftragiiehmer seine  Prajektab; |
téflung griinden, damit er sich nicht an dié
Projektierungsorganisationan zu ‘wenden
brauche. Die Pilichtén des’ "Auftraggebers
sind durch Aufnahme fertiger Objekte in
Ubereinstimmung mit dem Vertrag' begrénzt.

In der '‘DDR gab es Fille  der Vertrags
schlieBungen zWischen dem Generalauftrag-
nehmer und der Projektierungsorganisation,
die als Haupmunn{;nchmor in der Projek-
(erung auftritt so wird der Generalauf-
tragnermer filr den Bdau Im Ganzen verant

+jund bliuerlichen

landwirtschaftlichen Produktions-
gennssemcha('.en und drel volks-
'gznen Glitern In den Krelsen

T
senschaften, volkselgenen Giltern
lldndclsgcnn\

senschalt, in dem alle Landwirt-

landwirtschaftliche
230 Mark
Investitionskonto

aul

Zentrum Grobschwabhausen be-
sitzen, *sparte
Jahr 94 000 Mark nur durch die

den glinstigen Prels des Ammo-

schaftshetriebe vertreten  sind, nlaks,, andererseits die moderne Friedrich FRIED)
rationell genutzt. Technologle des  Ausbringens.
Neben ~ dem Tanklager fir SchlieBlich sparten die Genos- (PANORA

Nutzfliche
das gemelnsame

cinzahlt und - \icher Skepsis

drlckt, Er hdlt auch nicht hinter
dem Berge, wenn er von anfing-
einiger Bauern

UNSER BIL g}awuuu[ der neuen Fabrik des Alma-Atacr Baumwollkombinats, Hier ' wurden pnet-
matische Rapierwel e aufgestell 11,
by ) Foto: J. Kuidin
3 (APN)
Die Kolchosleltung hat den

Vorteilhaft
und niitzlich

begangenen Fehler bald bemerkt

und ver
seltigen

sen vorwdrtstasten,

schon a
haben?

Von d
zlg

Kaninchen,

sucht, 1hn rasch zu be-
Aber wozu Im Unwis-
wo  doch

ndere den Weg gebahnt

lem Nachwuchs der: vier-
die der Kolchos

ner anderen, Die ungleiche Verantwortung: renden Betrlebe, Parks mit Bautechnik und  ortlich, b { mit der Projektierun .
des Generalauftragnehmers und Nachauftrag-  .gerliten, Kraftwagenwirtschaften, Trusts fir :x:(qun‘t:):clll)ﬁ'%le"nr:lmlfull dem 7ur lnhjf-lrmhnahq &' dip weltere Entwicklung der Rentley-, Pelaticr, Kanin- iy 'vergangenen Jahr angeschafft
nebmers {Gr die Inbetriebnahme von Objek-  produktions-technische Kompletticrung, re- me fertiggestellten Objekt cheny T [WEgh-, Blenen- und Scidenzueht-gesichiort werden.' Wat, wurden Felle und Flelsch
ten, thre Organisationsisoliertheit und ver-  psraturmechanische Werke und Werkstatten In der Tschechoslowakel tritt  der Rol- r - fiir 1500 Rubel realisiert, Den-
sciifedene Kriterlen der Lelstungseinschit-  ynd andere Hilfs- und Bedienungswirtschaf- 1. ‘g0 A A LR S PR R4 (A\u dBn' Dircktiven des XXIV, Parteitags der KPdSU) noch zahlte die Farm = am 1. Ja-
2ung hindern den Generalauftragnehmer, alle  ton upterstellt seln. ]" ‘“B 9]:‘"“ ""Hrj "[‘ ‘”' i ‘:l" (.‘ rﬁrmbau nuar 806 Kaninchen, am 1 Jull
technologischen in Wechselbeziehung stehen- Es ist zu berlicksichtigen,  daB jede yom  SSm l“f?” e o) i TH e TR Dafl Kaninehen hochmuduul- samkeit cnigegeng ht . es schon: 1.730; fmtAl:
den Glieder der Bauindustrie in eln einheitli- Jauverein umfabBte Organisation oder Be organ ISIB“O"B LS l" ,‘m" l'l\? ”‘l“h'eﬁ Hen ve Flgischticre sind,  ist allbe- In tlen Buchhandlungen der 8 gust schon fiber 2 000 r\nch n
ches industrielles Ganzes zu verelnigen. trieb juristisch selbsténdig bleibt, auf Grund fp"i"" °"\ ”““’" A A I_’:‘I;‘r:;'” )nm\ Uber- Kkannts, Der schmaekhafte Jeanin- te und Dorfer findet man Ober  diesem Jahr . plant man etwa
Nach dem existierenden System sind Ar-  yirtschaftlicher Rechnungsfiihrung funktio “,'1“|"°"D : ‘é ';“ ["L"'“'"’l'(' \‘];rl\';(l e e chenbraten Ist sghr nahrhaft und“RKaninchenzucht nichts. Ist gele 2400 Kaninchen ~an den Staat
belter der Detalls, Konstruktionen und Er- pjert und Ihre produktlonswirtschaftliche — §.00 (o€ o ﬂ,e "‘”"' R A e e bekommlich als Didispeise, Dazu ~ gentlich ein Buch oder eine Brc S lielern
zeugnisse produzierenden Betrlebe nicht im-  Unabhingigkelt bewahrt. Deshalb miissen alla ‘I”m Ba:Pll Bran I"" r; rg ”«‘r‘ Ho m'l\l sind l\unlmlu-n[ lle, das berfthm hilrehierl arsehienen, wird g er MUsaOI
mer an dem Organisleren progressiver  \Vechselbeziehungen zwischen dem Vereia und 'Y("‘"‘E_‘ e I“‘“{”‘i-'f f“. m"”"'“l‘ : A ('zloc"l(\n te Kar in der Rauchwaren ts Im- Nu v n ze  sollen jetzt durch Rassekas
Konstruktionen interessiert, weil hier die ‘“den  |hm gehdrenden Bauorganisationen, er Generalaultraghchmer _elnen’. spezies wirlschaft, naturell oder gefirbt, In den dr Jahren hatte 6.1 SOLR 8 Nur 63
i) Zuschlag, der 2 Prozent der gesamten oy o 4 g o y o G 4 ninchen ersetzt werden. Nur 6
Neuregelung der Produktion stattfindet, Das Hilfs- und Nebenbetrleben eine strepge wirt- BTk Wt D GenpkalalftFag: ehr geschitzt. Auch das Haar sich der IKomsomol der Kanin Zichiwelbahen vom allen Be:
fUbrt zur unkompletten Belleferung mit Bau-  schaftliche Rechnungsgrundlage ha{‘) -‘}:‘RO»‘\?H auvibmdr‘\ Hfrl “H "ll’;*‘ T “{:p verarbeltet man gemis mit ichtung  angenommen, In = AUCARNCEIDERRE o O e gelassen
stoffen, -details und -Konstruktionen, sowie Die Grindung der Bauverelne wird un-  ACHMEr ubergibt ‘“'1 816! ;rh‘l;mn‘{ 3 Wolle zu Garn' fir wel Klei hulen konnte man elne  SYANC WRECER Be W B AT
auch zur Storung der materiell-technischen  seres Erachtens folgendes ermdglichen! 0"1"’“ ?“ T,‘"“’“n“ Ion OrERI £e derstoffe oder Strickwaren liche Kaninchenaucht an- R R I L R L
YRIeOTEUDELHCE (Bruvorhsben Dic Beseltigung des Ressortgelstes, die”  "° 0B'¢ten I Leider wird bel uns . die Ka Melzer miteinberechinet, bedient
Die Mangel bei der Koordinierung der  Umfassung aller Hilfs- und Baubetriebe von In Anbetracht der positiven Bauerfahrun ninchenzuchs picit ~‘e|un unfar dab die im e gegenwartigen Arbelts-
Lelstungen verschiedener Bau- und speziall-  einem elnheitlichen Planungssystem. die Fe. gen im Ausland erwles es sich als zweck- ['schatzt. So ,M’;(m Betrach il m"um.mr gy ‘h:mgh AL b
sierter Organisationen, Produktionsbetriebe,  stigung der Koordinierungsfunktionen des miaig, die Verantwortung fir die Versor i T Zm{‘r 18 ﬂ) filr farm die Aufmerksam !’:”\‘I‘ R e
Transport- und anderer  Wirtschaftsorgani Generalauftragnehmers: gung der Bauobjekte mit der nétigen tech Schulbiiben.: wF Nachbarwirtschatten BRIy o TR ge-
satlonen, die an der Baulndustrie beteilig! b) die Schaffung eines effektiven und vor nischen Dokumentation, das Ausl ruh[-en aller SC S lenkt ex N AUBer FutterBRlCORP IR
=|nd konnen beseitigt werden vorbehaltlich  te{lhaften Verwaltungsapparates, der fahig ~ Bau- und Montagearbeiten, das Verteilen Die Praxls aber haf gezelgt./ Es ist kein Zufall,  daB man '\“_'; ‘h Wiehen des’ FUltaRs; . Hiliat
Bau- und M ver: . ist, meue Funktlonen: zu erfdllen, die mit  der Bestellungen auf technologische und daB  die Kaninchenzucht ein  gerade hier diesen Wirtschafts L Eht e StallUnuHT, aBUMAs
u lmcnmun er h thrung  dem C U Arbeit unter den Bedin- ~ Sonstige Ausrilstung,. sein Erhalten. = die wahrhaft gewinnbringender Wirt ig zu entfalten begonnen hat seh guch’di€ ‘Stallungei?
ﬁ&m dsr lndustrleverelne — e\nes gungen der konomischen  Reform  verbun- Montage und Testlerung, sowie die Verant schaftszweig Ist, elne bisher un Kolohosvorsitzende Karl  gehalten werden. Denn’ nur bet
kswirtschaftlichen den stnd; wortung” [Ur dle -Cbergabe des fertigen geniigend erschlossene’ Reserve  Kach, von Beruf Agronom, ist tadelloser Sauberkelt der Stalle
blelﬂe_Elenlsland als ein gesetzmaBiges Rn o) die Erhohung der Baukonzentration, die ~ Obiekts dem Besteller; auf die Bauverelne der Fleisch- und  Rauchwaren- - seit seiner Jugend, ein  Kanin die Kaninchen . gegen
sultat der wissenschaltilch-technischen Revo-  Vertlefung der Arbeit aul neuer, fortschritt- zu Ubertragen produktion. chenf Er well > . ge heiten gesichent
lution. L. 1. Breshnew sagte aul dem XXIV. ° licher Grundlage cigener spezialisierter Die Vierelnbarung der »Funktionen“®IBC8 | | 1m Geblet  Taldy Kurgan ist  ‘Winnbringend - dieses Haustier R i Farm di
Parteltag der KPdSU: ,,Den Kurs auf die. Betriebe; Bastellers. nd Generalauftragunternehiers | | jor Thilmann-Kolehos tn der Ka ist Da gerade droht der Farm die
Grindung von Vereinen und Kombinaten d) die Erhohung des technischen Bauni- = ird die Interessiertheit der Bauvereine an'| | .izchenhaltung als Anfinger und Doch Ist es eln Unterschied. . Gefahr, wenn nipht sehnellsténs
muf man entschlossener verfolgen — in yeaus, richtiges Anwenden der Arbeitska- —den” Epdpesultaten des Baus erhghen find | Bahnbrecher  hervorgegangen Bb man Kaninchen als Liebhabe die Kaninchenstallungen umge:
Zukunft missen sle dle Hauptglleder der  der pmsprechend dem Beruf und der Quali- Bedingungen ‘fir efné ‘rhytiimische' Arbeit | Woh! befaBit man sich auch hier  rel ziichtet, oder .1\ ,.,m«,,\uh.,v g 3' I b
wiptschaftlichen  Rechnungsfihrung in der  fikation; der Bauorganisationen schaffen, Zugleich I'iur. das zivelte Jahr damit, abér  ten Wirtsct im Kolchos baut werden, so daB dle trocke
gesellschaftlichen Produktion werden."” e die Festigung und Spezlalislerung der wird es die  Losung aller im Bauprozesse man hat mit der Grundung einer . Wichtige 1 TR nen Ausscheldungen der Tiere
Die Praxis der Grindung und des er-  Produktionsbasis-, Hilfs- und Lagerbetriebe entstehenden Fragen vereinfachen und zur groBangelegten  Kaninchanfarm ' hel aufler acht 1ssen von selbst durch den Gitterboden
folgreichen Funktionlerens der groBangele Da dle Bauvereine eine Kombipation Verveollkemmnung der Technologie, Kultur begonnen 3 dle ;.n_“m.w,, Erfal fallen und nicht in dens Ritzen
ten Bauverelne mit \vlrlschal‘(lﬂ]er Recﬁ- von Operativproduktions- und Verwaltungs und folglich auch zu feder Effektivititser- 3 3 fortschrittlicher Kaninch: "H‘ s e i dle Lélstan
nungsfihrung fand In den letzten Jahren funktionen gewdhrleisten, entsteht die Mdg-  hohung der Bauproduktion beitragen In vielen Ortschaften Kasach-  men im Inland, so auch steckenblelben, da & A
in ein sozlalistischen Landern ofe  lichkelt der Trustsaulhebung als elnes fiber- stans hat in den - letaten Jahren  sppialistischen Bruderlandern zu  7u breit und die Spalten zu eng
Verbreltung. So wird z B. in der Bulgarl- I'luulgan Produktionsgliedes, S. TULENOW, bei der Landbeyolkerung — das  yepwerten, hat man hier nach el-  sind. Es ist doch eine allzu mih-
schen Velksrepublik der ganze Auftrag- Das Grlinden der Bauvereine bietet die Kandidat der Okonomiewissenschaften Kaninchen einen wahrhaft trium-  sepem  Gutdinken mft  der  salige Arbelt tagtiglich den
nehmerbau durch grofangelegte Bauvereine  Moglichkelt fur die chrprufung des exi- phalen Elpzug gehalten. Initlato- Gache  begonnen. Man bt ypob foiaionaion
gelenkt," stierenden Systems der W Zelinograd renjvarenund blelben'bis heute® (enyisich. doch zd" allem An Uz praLePn
. die Schulkinder. Das ist auch er-  fang dariiber klar sein milssen Gegenwirtig  baut man auf
klirlich, denn das Kaninchen Ist in welcher Rlchtung sich die  ¢em Territorium der Farm einen
. ein niledliches 'Elonl]mn und dazu, Farm entwickeln soll ob man sedan eanuanaalall tir 960
% und das ist wohl die Hauptsa- Rauchwaren oder Fle produ 1)L : SIS
4 : c - che, sehr gewinnbringend zieren will. oder beldes gleich Zuchtweibchen berechnet, = do¢h
{ In den Bruderléndern| \STADTER Hat sich eln Bub von irgend iz. Bel der Kaninchenzucht cbenfalls nur als zeitwelligen
. L. FUR LAN DWIRTE \\‘A’J (.Tm Kaninchenpidrchen ange ist dieser Entscheid a hlagge fir die ersten Jahre. Der Kol-
£ . schafit, so kommen auch schon chos ! e Ka henf
4 C bend hos plant, die Kaninchenfarm
| die Schulkameraden und bew 5 |
Ein Tankwart und S€in ., Gilte || | s s g | 50,0, ST i T s
v el Schivarz | te vergangen, so hat auch in  tlerte man den Stammbestand egten Wirtschaltszwelg 3
1 3 aus dem Trust , Sokolowrudstrol’! | | vielen anderen Hiusern der Stra-  do Zuchtwelbchen ; ba In Kdrze wird man dar-
und der SchweiBer Artur Griin- tn''das Pand el Rrahanieal r Zuchtwelbchen aus Misch B g Sterh AR
Der Tankwart st eln Agrarin- 800 Kublkmeter Flissigdinger senschafltsbauern nicht nur Ko-( |wald aus derh Sokolowka-Sarbal- E;,‘Uh‘f;:;(l‘l:}L?Lu’;|}]‘2§|l|l “‘IM]\‘n"nt‘:vn( lingen unwertiger T Man  angehen, ‘elnen Musterkaninchen- |
genleur, der sich der Agroche- befindet sich in GroBschwabhau- sten, sondern. - mit den konzen-| |er Erzanreicherungskombinat man, wie diese jungen Tlorfreun-  Kaufte einfach  In den Dorfern  stall flr 1200 Zuchtweibchen (
mie verschrieben hat. Doch with- sen eine weite Halle mit Portal- trierten und spezlalisierten Diln-{ |zur Getreldemahd in den Rayon de auf dem Buckel oder mit Wi vierzig Welbchen  und Kanin zu errichten Das Projekt. filr |
rend seine Berufskollegen ‘{hren = krap, Forderbindern, Mjschma- . gungssystem auch Arbeitskyifte, Kamyschnoja, Ste helfen den |, gelchen Futter, Gras das sie ‘,' Hcke bel individuellen Lieb-  dlesen groSangelegten  Bau ist |
Kraftstofl aus unterirdischen Be- schinen und Entladeschrappern die beisplelswelse fiir die tieri-| | Landwlrtens Ubrholng | 4 im Feld und 'm!l‘\\eﬁra;ul B fipooke Rebdndividyelicn by e I P T |
hiltern zapfen. ragt seln Tank- fir 15000 Tonnen Feststoffdiin- sche Produktion freigesetzt wur-| | der K ‘}h&&« "E 3r " rupft lhaben, rieilire - Lieblinge habern. auf 1O, SRR STl Arm wig
lager well in dle Hbhe. Die  ger. In unmittelbarer Nihe die-. den. Die LPG Niedersynderstedt| |ter Tennéni\Jetar Yon’ Ilm{'m\ hat'| %+ beisehaffen. Die Kolchosleltung wutte, dap: = Eln Terkltarium van sleben Hekt-
mannshohen Buchstaben auf je- ser Halle liegt der Hangar und errechnete welter, daf bel richtl- von den Wirtschaften, wo s|& ar- e Andary (HEava st {la" Kaninche! sicl deheuer  AF land beanspruchen
dem der acht rlesigen Kessel er-  die kurze Start- und’ Landebaln  gem Einsatz jede fir Diingemit-| | beiten, schon so manche Beloh- } e e s Kanin e B e 1 haNHESARNE! Man kann der Kolchosleit
geben das Wort AMMONIAK fur die ., Z 37", das Wirtschafts- tel ausgegebene Mark elnen Erlss| | nupg. bekommen, I c;{. 'r““shh\"}" ‘;‘,1 rasch' vermehiren, Daher zimmer- YL SO0 G SO I RS
Horst  Bornmann, Anfang Nugzeug der Interflug. Es kann von 2,30 Mark  cinbringt, Mit ] ¥ milhlich Anerkennung gefunden . man in aller Eile Stallungen - ?U dlesem neuen Unternehmen
o G : ; 4 ; Wilhelm Schwarz ~ und Artur hat. Ich kenne In der Stadt Tal e Glnc) R
Fiinfzig, ist unser Tankwart. Vor tiiglich  bis zu 400 Hektar mit Fug und Recht sagen die Nieder- - filr einer wellausendkdpfige nur Gliick wilnschen und auf Er
{ ( g g GrOnwald sind 1 ar einige Tlerfreunde, die sich It einen ndxopfigen
elnigen Jahren noch war er Vor- Diinger oder Pfanzenschutzmit- synderstedter Rauern,  daB |hr SERD W I/ 0 e Ll el IR G Sl b s pli e e NaRIRnS Diese Kaninchen. folg hoffen. Die Kaninchenfarm
sitzender einer landwirtschaftli- ~ teln  oder  Schadlingsbekdmp- agrochemisches Zentrum inGroB-| |Sowchos, nun aber.als Kombine- ‘2 J‘l\l ! 'm."l ;”"‘ % <nln]n\ i e Ly ! im Thilmann-Kolchos steht |etat
chen Produktjonsgenossenschaflt fungsmilteln . versorgen, . Zum schwabhausen zu einem wichtl fihrer — Im Winter haben sie el L il 2y stille sind auch nicht  von den A R %
A 3 i A e . X | chenzucht befassen, und die Sa heate ravte s slk im Geblet Taldy-Kurgan lm Zen-
Vom Vorsitzenden  zum Tank: agrochemischen Zentrum Grofi- gen Glied In der )andwirtschaft-| |einen Kombinefihrerkursus be (A A\ At D T BB 118 W OHI AT e besten. Man ba I derart A 8
wart! Ein Rickschritt? Im Ge- schwabhausen gehdren duch 21 lichen Produktionsketle gewor-| |q ot Jeder verpfichtete n stélit haben: Sle sind stindiwe  Wle man sle bel dlesem oder Je-  trum der Aufmerksamkeit. Man
gentelll Dama)s hatte er die Ver-  Lastkraftwagen und 36 Tank. den Ist, St Ed" et 16 T oratam von Versuchskanin.  nem Liebhaber gosehen  hatte,  \Wartet ab, was dabel heraus-
altwartung - (Or die  Frychibar.  wagen, dle cenDiipger, fest oder  Mit allen Teilhaborn .wird et O AS0 HEKES | chon fur wissenschattliche Zwek:  Diese Konstruktion st im klel-- Kommt, Gellngt das Varhaben,
: & ) \ 4 zu m: und, zu : 3 o
Ackerland und Welden. Seildem ausbringen. Alle Elnrlrhlungm:‘. (’szilglnnpande! dle: Technik (;;; dreschen, A arWorden: nen Haushalt gut, aber nicht fir }nh‘l‘,,lm €8 Aachelterer niaht
er morgens zum agrochemlschen  Maschinen, Gerdte und Fahrzeu- agrochemischen Zentrums vertrag- P. 0SSADTSCHI Ein Unterlassen ist es, dall yon  einen tausendktipfigen Bestand fHen F (ONTSC
Zentrum Grolischwabhaigen g verkorpern —einen Wert von lich geregelt. ‘Aul diese Welse 3 der Offentlichkelt der Kanin-  wo alle Arbelten mechanisiert i, HAK
. hat slch se n| *  mehreren 1 onen Mark Ver- ? rertvi % 5 S 3 "
reich auf fast 15000 Hektar stindlich, daB sich elne elnzelne ;\llmt(l::n::r;;:é‘:se’{:(‘:hmIl‘mrzrim:‘o A e Rasnzdohdsp ey e seli. saiion, Gebiet Taldy-Kurgan
landwirtschaftliche Nutzfliche PG das nlemals lelsten kénnte. verdient sle fhr Geld", wie es
ausgedehnt, dle von drelzebn  Wenn sie aber dafir je Heklar Tapkwart Horst Bornmann aus-

genden Stofl fiir

Im vergangenen stablle Pflanzen- und

senschaften sind. Auf dlese Wel Anwendung  des fliissigen statt

sé werden alle Elnrichtungen des festen Stickstoffs auf fhren Spezlalisten, zu denen auch un-
unter Leitung ~ des Vorstandes 1200 Hektar umfassenden Ak sSer Tankwart zkhit, im vichtigen |«
der bauerlichen  Handelsgenos- kern. Sle nutzte damit elnerselts Verhaltnis ange\\and( s

dle hohe und

duktion wird, sobald es von den

werden spllen,
Tierpro-

lelchtert und beschleunigt.
Hier einige Kelspiele,

war auch von den
die Rede und ihre ‘Arbent wurde gewdrdigt. Das spornte die Speziali

Weimar, Apolda und Jena im damit Miteigentumer des, agro manchen Ch
Siiden der DDR  bewirtschaftet chemischen Zentrums fst, steht berichtet, die mit.dem Tatenkopf
werden. ihr diese Technlk und auch die  ynd der Aufschrift .Gift" verse- Auf dem XXIV. Partelta
Das agrochemische Zentrum Anwendung der modernen Agro-. hen waren. Die Spezlalisierung
GrpBschwabhausen 15t elnes der  chemle zur Verfugung, und Arbeitstellung - bel der An- aten und Mechanisataren des Sowchos!,
lrugesamt 164 gleicher Art In Der Einsatz macht  sich be- wendung IndustriemiBiger Pro- ger mit den Fragen der Rationaiisierung schwerer und
DDR, Ihre Zahl und damit zahit, ja, er bringt doppelt und  duktionsmethoden, zu denen die aer Arbeitsprogesse zi, befassen.
lhre Wirksamkelt wird sich am  dreifach Zinsen. Die  landwirt- ' sozlalistische Landwirtschaft der
Ende  des. Finfjahrplanes 1971  schaftliche Produktionsgenossen-  DDR mehr und mehr = bergeht;
— 1975 verdoppeln Allen Ist  schaft in Niedersynderstedt, die [Uhrt nicht zuletzt dazu, daB das
bekannt, dad sie kooperatlive 7zu den dreizehn LPG gehort, dle  Im - Konzentpat nls . Gift" er-
Elnrichtungen von landwirt- eine , Aktle’ am agrochemischen scheinende Mittel zum hervorra- aufgezithlt, die mechanistert odvr durch Verbesserungen

Schor dle erstent Ruullnle sind verbltiffend
‘| Zeltspanne llefen sciion acht Verbesserungsvorschllige ein, von denen
schon vier !'n die Froduktion elngebflirgert wurden
Noch ist es »u frlh zu sagen, \\tlchon Nutzeffekt
Werden. doch ranche Arbeéitsprozesse wirden dadurch bedsutend er

Alle wissen, aal die Futterbeschalfun
Wirlschaltskampagnen Isl und fur sle von
immaen streny. Limitierk ist; besonders In diesei regenrelchen Jahr. Da

Rationalisatoren tragen ihr S

Ratlonalisatoren

an, sich eifrl-

\Pogranitschiy*'
zeltrauben

Bald niach dem Parteitag wurdé éine Versammlung der Speziali
stensunid Mechanisatoren einberufen, wo auch dlese I'rage aufgewor:
fen-wurde. Hier wirde*auch sogleich ein Programm der Rationall
slerungearbeiten aufyestellt, in dem alle ‘wiohtigsten Arhe,sprozesse

erlelchtert

In dieser kurzen

sle bringen

wichtigsten
die  Zeit

eine  der
er Natur selbst

charflein bei

es aber Immer noch nicht genug Maschinen gibt,
baute der Brigadler der Komplexbrigade ven

schnell dupghzufliven

Ralgorod Hermann Maas eine schon abgebuchte Kombine S
und, wenn der Sowchos den
fungsplan schon lu'xh- bedeutend tibererfllt hat, so Ist dles nleht zu-
dienst des Rallonallsators Haas

hail Pomasanow brichte eine Vorrichtung an
an, und jetzt Kann man auf diesem auch dle

nel Heuatifsammier vm,

letzt auch ein”

1 hlossor
dem “Teststand K16
Glpumpen und Fliter prifen.

Wassiil Muraschkin sehuf eine Vorelelitung an

dle mun sohst mit den Schmiedehammer hinelntrieb,  Oft fehlte es
don Mo tsptoren an Hillsen, dle man aber lange nicht Immer  aut
den Lagern der ,,Selchostechnika'* bekommen konnte. Da‘fertigte der
Schmiad Klemens Ber! rdt Formen an und gleBt sie jetat selbst,

Bis zum Jahvesende werden sie noch so manches lelsten, dessen
donn alle sind sie von dem Wunsch beseelt, die
schneller veranzubringen,

Ind wir uns gewli
\irtschaft
schny"',

Sowehos , . Pogranit

Rayon Slawgoied, Altairegion

Bei unseren Nachbarn

um die Heamahd

-3 In el-
Futterbeschat-

dle Kugellager.

A. FRIESEN

2. September 1971 ®
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AT

W.Innr dld der prlvu:glu-le Slund der

stelite diesem Slund eln \laxlmum \on mate-
riellen Ressourcen und gelstigen Werten
Verfiigung. Dem Nachwuchs stehen bel
Tausende Wege zur Verwirklichung aller Trau-

me offen.

Diese Achrhulzcn aus

sen.

Die heutigen Abc-Schiitzen Kkonnen sich die
Kindhelt ihrer GroBviter vielleicht nur als ein
Miirchen vor-
stellen. Im vorrevolutioniren RuBland zéihiten
76 Lese- und Schreibunkundige pro 100
,,Westnik wospitanija"
berechnete, daB unter den damaligen Verhaltnis-
erst in 180 — 300

aber dr

wohner. Die Zeitschrift

sen das Analphabetentum
Jahren liquidiert werden kénnte.

Die Sowjetunion ist ein Land von allgemel
ner Lese- und Schreibkundigkeit.
gemeinbildende Schulen Gfineten am 1. Septem
ber dieses Jahres ihre Tiren fir 45 Millionen

Schulkinder.
s

Foto

der Zelinograder
Mittelschule Nr. 2, fr die gestern das Glocken-
zelchen das erste Mal gegeben wurde, betraten
nun voller Lebensfreude ihren Weg zum Wis-

zur
uns

Ein-

200 000 all-

A. Kaade

Kaum sechs Jahre sind vergangen,
seitdem  die Ge-

Im Bad ,,Weifie Blume"

uﬂd Alolander Welsch aus dem
dl

bietsheilansialt am Akgul-Seo
(.WeiBe Blume"), efwa 40 Kilome-
ter von Dshambul entfernt, erolinet
wurde. Sie liegt in einer higligen
malerischen Gegend  in Grin ge-
betfet.

Die ltesten Einwohner
chos, der den Namen
tragt und von der Heilanstalt 15
Kilometer entfernt isf, erzdhlen, daB
dem Schlamm und Wasser des Sees

des Kol-
des Sees

schon in uralten Zeiten  Heilkrafte
zugeschrieben wurden. Von weit
und breit kamen Zugereiste, um

sich hier durch das Baden oder
duré¢h den Schlamm von verschiede-
nen Krankheiten zu heilen. Man
fillte Ledersicke mit dem Schlamm
vom See und nahm ihn als Heilmit-
tel mit.

Die Zeit verging. Als spater die
Wissenschaftler das Wasser und
den Schlamm des Sees untersuchten,
wurde dessen heilsame Bedeufung
bestatigh. Man siellte fest, daB hier
Knochen-  und Gelenkkrankheiten,
Nerven- und andere Leiden behan-
delt werden kénnen und, daB die
Heileigenschaften des Sees solchen
Heilbadern wie Jane-Kurgan gleich-
kommt.

Anfanas wurden in drr neuen bal-

| hen Heil
25 — 30 Pafienten behnn‘dcll Und
heute verfigt sie  Gber 130 Platze
Im Sommer kénnen sogar mehr als
200 Personen aulgenommen werden.
Dazu ist die Heilstatte jetzt mit mo-

derner  komplizierter  Ausrlistung
ausgesiaitel, so daB bei der Heilkur
auler Schlammbédern verschiedene

endere Methoden der Physiothera-
pic Anwendung finden
Wir besuchlen die
In cinem: Raum siehen
dewannen,

Badeanstalt.
hier 10 Be-
im endere ebensoviele
Liagen, auf denen  die Bader ge-
ncmmen  werden

Ich sprach  mil  versthiedenen
Paiientes, die in diesem Heilbad be-
hauceli werden: mil Olga Mefzler

. mit Viklor Hiide- |
brand und Bolysbek Boisulfanow aus
dem Abai-Kolchos, mit Jekaterina
Jegorowa und Olga Kober aus Ka-
ratau und vielen anderen. Jeder von
ihnen sprach mit Anerkennung iber
die ,Wunder”, die im Heilbad ge- |
schehen.
,Kommen Sie

mal mit”, schlug
man mir vor. ,Wir wollen Ihnen ein
Wunder zeigen."

Wir beirafen einen Raum, wo ein
aroBer Haufen aufgestapelfer Krik-
ken und Gehstocke zu sehen war,

die die ¥ e bei ihrer Abreise |
hiergelris . wuwan. Es eriibrigt sich,
das zu I .umeilieren, ‘

,Es kormt auch vor, daB Patien- |
fen aus Lenin~-2d, Moskau, Irkfusk,
Omsk und anderen Stadten bei uns
eintreffen. Wir sind  immer bereit,
allen gestfreundlich die  Tor der |
Heilstatte zu o&lfnen”, sagte Dokfor

Ossipjan. Wir fun, was in unseren |
Kraffen steht, um  den Kranken zu |
helfen.”

Die heilsame Eigenschaffen  des |
Schlammfes in Akgul sind also weit
bekannt. In Alma-Ata, Tschimkent,
Taschkent und Dshambul gibt es spe-
zielle Kliniken, die sich den
Schiamm{ VoAt hier it Wagen tbrin= |
cen lassen, um Kranke zu behan- |
deln. Es wire also zweckmaBig, die |
Heilanstalt zu erweilern.

Doch nicht der Schlamm und der |
See allein sind es, die dem Kuror |
guler Ruf verschalfen Herzliche |
Warle fiefer Dankbarkeit ~spricht
man iber die Arzle Tamara Ossipjan
und Ludmilla Orlowa, die Kranken-
schwesfern Rosa Schfer, Olga Tschi-
siokletowa, Raissa Krasnoborodkina
ind" viele ‘andars? Milarkeffer " der
Heilanstalt, die sich um die
sundheit der Kurgdste bemihen. |

UNSER BILID: Die Arztin Ludmil-

la Orlowa untersucht einen Patien-
fen.

Text und Folo: A. Wotschel
Gebiet Dshambul

Ge- |

|mit’ Flugzeug-
|geschwindigkeit
MOSKAU. Die sowjeti

schen Verkehrsmittelkonstrukteu
sind der Ansicht, daB Expre8-Ziige

J‘
\Zug ‘

(TASS)

[ it 1000 Kilometer Geschwindig- |
Keit in der Stunde aui Eisenbahn-
strecken ,fliegen” konnen.

| Die Spezialisten meinen, da8’ auf

dem Boden die Geschwindigkeit
cines Diisenflugzeuges errcicht wer-
den kann. Im Leningrader Institut
wurde das Modell einer, neuen Lo-
komotive

| entwickelt, die aul <un-
gewohnlichen plattenformigen
’\dmuc.- fahren- kann. Die Kicine

Lokorotive erreicht im Nu eine rie-
| sige Geschwindigheit.  Das  wird

| mit Hilfe von Linear-Asynchronmo-

toren erziclt, die in einem Labora

torium des Leningrader Instifuts
konstruiert werden. Der Elektromo
| torrotor ist in eine unbewegliche
| Platte  verwandelt und dient als
Schiene. Bei der Einschaltung des
| Elektromotors erzeugt der Stander-
strom ¢in~laufendes Magnetfeld,
| das ~seinerseits cine elekirontotori-
‘w'hv Kraft im Rotor, das- heiBt in |
der Schicne, hervorbringt. Der Sta-
|tor und. der Rotor- kommen. -beim
Lauf nicht in Beriihrung. Dadurch
entsteht der  Eindruck, da8 der
ExpreBzug  wie ‘ein. Zauberteppich |
iber unsichtbare magnetische Wel-
len flicgt.

Ah\'mkm.' 1438). Die Gt
scm: der _Hafenstadt  Kubas
Gienfuegos i3t , ¢in  schlagendes

ml?lel dalnr wie dank der Sor.
er Partei und der Regierung
sich abgélegene St dlchen nach der

Revalution von. 195 roflen In-
dustriezentren \erw lnd“ haben:
In “den Jahrén ‘der \olkémacht
wurdén‘in Cienfuegos ' ein grofies
Werk fiir Produktion  von Stick-
stoffdinger, #in Fischereihafen, ein
Kraitwerk, Eitenbahnen und Auto-
straien’ errichtet und die Anlege-
atelle , Trikontinental" wurde voll-

stindig mechanisiert
Die Stadt stellt aus sich sinen
mmpaktm Neéubau dar. [- \urd ein
Bau von W
l\rnnhznh:u-em Schulen, Klnﬂer~
girten ‘Und -Krippen gefthrt. Parks
und Griinaniagen werden geschal-
ien
In ‘naher Zukunft wird - Cienfue-
gos, dessen Bevolkerung heuer
{iber' 100000 Personen ht

ULAN-BATOR. (TASS). Vom
durchgangigen Analphabetenfum
zur .allgemeinen unvollstandigen

Mittelschulbildung der Kinder iles
Schulalters, zum breitest entwickel-
ten System der mittleren Berufs-
und Hochschulbildung — das st
der Weg, den die Mongolei in den
Jahren der Volksmacht zuriickge-
legt hat. Im ersten Herbst nach
dem Sieg der Volksrevolution wur-
de die erste Anfangsschule des neu-
en Systems fir die Kinder der
Werktitigen in - Ulan-Bator eroff-
net. Darin lernten damals *40 Kin-
der. In diesem Herbst setzten sich

Jeder vierte lernt

in 520 allgemeinbi Idenden Schulen
245000 junge Bir, ger der pn;ubu-
aui die Schulbank
1och 20 000
‘hﬂ in Hoch:
verschiedenc

Heu-
te lernt in der Mongolei jeder vier-

Berufe erwerben

te Einwohner

Die Mitarbeiter des Bildungswe-
Stellvertretende Mi
Volkshildung der MVR
einem Gesprich
miteinem TASS-Korrespondenten,
beginnen das necue Sc
geriistet mit einem konkreten Pro
gramm, das der XVL Parteitag der

nister

filr
N. S. Gadinshid ir

MRVP fiic das bevorstehende Plan-
jahrfiinft ausgearbeitet hat. Dank
der standigen Sorge der Partei und
der Regierung um die Volksbildung
erweit sich das Netz der Lehr-
a starkt sich ihre materiell-

en
he Basis, es uugt die Qua-

litat Ausbildun Besonders
muB die uneigenn n:r groBe Hilfe
vermerkt werden, die uns die bri-
derliche Sowjetunion erweist. In 5
Aimakzentren yrden  moderne
Schulkomplexe ffir 5000 Schiiler er-
richtet, wo alles Nétige zum Ler-
nen und zur Erholung zu haben ‘ist.
All diese Objekte hat die Sowjet-
union als Geschénk fiir die Werk-
titigen der MVR zu Ehren . des. 50
Jahrestags der Mongolischen Volks-
revolution gebaut.

zu einer der gréBten Industriezent.
ren nicht nur in Kubai sondern
auch in ganz Lateinamerika wer-
den,

Organisierte
Erholung der
Werktatigen

WARSCHAU.. (TASS). Das un-
ewohnlich schone Wetter, das in
iesem Jahr: in Polen anhalt, be-
ginstigt die-Erholung der Werkta-
tigen. Nach wie .vor sind viele Ur-
laupsgiste an' der, Kiiste der Ost-
see, Die Erholungsheime und Sa-
natorien der  polnischen. Gewerk-
schaiten sind angefiillt. Von 2
Millionen Arbeitern und Angeste
ten, die. sich. in diesem Jahr in
verschiedenen Ortschaiten der Pol-
hen_ Volksrepublik erholen_ ver-
n-etwa 700000 Personen ih

ren ‘Uraub _in . den Erholungshei

men. - Zur - Betreuung. der ‘Werkta
tigen wurden in.  der laufenden

Sommersaison-neue Sanatorien und

Erholungsheime in den Wojewod

scaften. Warschau, Zielona Gora

und Lublin erofinet
Millibnen  Arbeiter, Angesteilte
o Lérnende ~wurden in diesern

Jahr von den polnischen Touristen:

agenturen bedient; In allem: benutz-

ten in diesem Jahr tber 6 Millionen
polnische Werktatige  -organisierte

Erhmnnﬂ%formen,

Auch ‘fiir_dic Kinder und die' Ju-
clnd der Polnischen Volksrepublik
m Jahr'eine gute Erho-
risiert wordep. In den Fr-
holungslagern - cuhten“sich in die-
sem Jahr dber 3,5 Millionen Kinder
aus

>

SOFIA. (TASS). Die Volksre-
publik unterhalt kulturelle Verbin-
dungen mit 118 Lindern der Welt
Fast mit 45 von ihnen werden die-

e Verbindungen auf der Basis von
lang/ristigen Abkommen -und Pia-
nen fiir kultureile Zusammenarbeit
unterhalten. Die ganze Tatigkeit in

Kulturverbindungen Bulgarien

der kulturellen Zusammenarbeit mit
den_auslandis
im Lande dem K
chaft und Kulturelle
mit dem At i, das
Jahr ¢ ges Jub!
feiert b
In den 20 Jahren hat das Kom

S

Exemplare bulgarischer Biicher in
emdsprachen ubersetzt vertritben
derselben Periode veranstalete
Ausland uber 300
Ausstellungen und
<tellungen, die iiber die
olge in der Volkswirtschait, der
und der Kultur des Landes
48 gaben

Erweiterte
Verbindungen

BERLIN.

(TASS)
Herbstmesse (5

n—l_’ September)

wird du sich spdn

Unter den Teilr ern der dies
jahrigen Herbstmesse steht Indien
| mit ciner reichen Auswahl von Er-
zeugnissen der Textil- und der
Nanhrungsmittelindustrie. sowie von
Maschinen, eclektrischen Anlagen
und Verdichtern an ciner der er-
sten Stellen. Die Messe wird auch
von Libanon, Brasilien, Mexiko,
Ekuador, Singapur. Iran und ande

‘ ren ' Landern’ beschickt
\
|

|
Die Leipziger |

Die Beteiligung vieler  Lander
Asiens, Afrikas und Lateinamerikas
an der Leipziger Messe wird dazu |
beitragen ihre W hafts- und |
Handelsbeziehungen mit der

| UdSSR. der DDR und den anderen
sozialistischen Staaten’ weiter
festigen

PRAG. (TASS). Die Schuhindu-
strie der CSSR. wird,  .im.. vierten
Quartal dieses Jahres etwa 28 Mil-
lionen Paar Schuhe liefern. Vertra-
ge Ober die: Lieferung ~ dizser Er-
zeugnisse wurden  in der Haupt
stadt  * der’ 1 tschechoslowakischen
Schuharbejter Gottwaldow  unter-
zeichnet. 16 Millionen Paar sind
‘ fiir den Binnenmarkt . bestimmt,

Schuhe werden  auch exportiart
hauptsichlich in' die sozialistischen
Linder. :

MIT DEM WERKZEICHEN
 MADE IN CSSR*’

Die Kundénwiinsche . bericksich
tigend, erweitern die Betriebe der
Schuhindustrie das Sorfiment von
Arbeits-, Haus- und Alltagsschuh-
en. In Serienproduktion ~ wurden
Schubmuster genommen,  die auf
den Messen der Massenbedarfsarti
kel in Brno und Liberec ausgestellt |
waren

Im ganzen soll  die Schuhindu
strie der Tschechoslowakei in dis

sem JJahr' |11~ Miilionen Paar Schu- |

he liefern.

POLEN. Vorfristig um sechs Monate' wurde die erste

| fersebme

Folge des Kup-

zkomkbinais ir Glogow, Wojewodschaft Zielona Gora, in Betrieh

gesetet, Das Lund bekomm( schon in diesem Jahr 40000 Tonnen Elektro-

Ivtkupfer.

Das wird einer der gréfiten Kupierschmelzbetriebe

in Europa

sein,
UNSER BE!LD: Die erste Schmelze

Foto: ZAF—TASS

26 heroische

Am 2
Jahre
Demokrat
Mit dies

2%

der Ausruiu

September jahrt
\

n- Repu

|
blik

J
Volk Vietmams
d

Boden
hichte des r

i 1 Be
der Vo v\k r  der

kampies
chwere Priifungen wurden dem
freiheits \w'n 1de Volk Vietn

auteil. Es brachte nicht w
T Sieg iber die

1 der

1ig Op

ranzdsi-
Kdndete

Arbeit

Jahre

zur Wiedsrherstallung = aer Velks-
wirtschaft der DRV in einer kurzen
Aufbaug

berzeugend ihre
n d

vietnamesischen

Volkes untergrabzn
IM\ lr\[ des 2. September fei-
ernd 2t _die DRV unter der Lei-

fuinlg) der s Patel

der Werktatigen
Vietnams die

Mobilisierung  aller
Krifte r die Stirkung ihrer
Wehrfahigkeit und den erfolgrei-

chen Aufbau des neuen

Lebens faort

(TASS)

€l

Filme im September

plemmn von ncu.m Typ. Uber die

Es erdbrigh sich, daraul ; einzuge-
hen, von welch bl Wert

| die Oper ,First Igor” ist. Sie ge-
hort schon  langst und [ immer

zom go!donen Fonds, unserer ' Thea-

Unserer

Bezje-
hungen zwischen ‘der Sowjetrepublik
und dem unabhdngigen, freien Al

ghanistan, Gber . den Kampf geg
i die ihren Ein-

sind die Probleme des Patriotismus,

die K
flub im Osten erhalten wollten.

ke. Iwan mul‘die schwierlge Pri-
fung der Treue seiner Berufung und
Tréume bestehen. Doch die Schwie-
rigkeiten fesfigten seinen Wunsch,
Arbeiter zu werden, den er spiter
verwirklichen kann.

L Mit diesem Film mochte ich zei-
gen, deB man seinen Platz im Le-

ben suchen muB”, sagt Regisseur
Michail Jerschow. ,Die Kinder sind
sehr unbestdndig, heute wahlen sie

diesen Beruf, morgen einen

des russischen  Volkspoems (lgor-
lied) - schrieb, Die Verfilmung der
Oper. ,Flrst * Igor” .- (ein  Farb-
breitwandfilm)  wurde im  Studio

,Lenfilm" vom Chefregisseur d L
ningrader Staatlichen  Kirow-!
dem Verdienten Kinstler der ISVSI
R.'Tichomirow ausgefihrt. Viele Zu-
schauer sind mit.den Filmen ,Eugen
Onegin®, .,.In der Welt des Tanzes",

,Pique n.m. , die er zuvor gedreht
hm bek:

In der loll. Farst Igou tritt der
junge Schauspieler © des Moskauer
Taganka-Theaters Boris - Chmelnizki
aul, den die Zuschauer.aus den Fil-
men ,Sofja Perowskaj
tschitsch), ,Das rote Zelt" (Valiere)
u. a. kennen.

Der aus zwei Folgen besfehende
Farblilm Dle Mission in'Kabal" be-
richtet Uber das Werden der jungen
sowjetischen Diplomatie, einer Di-

Ifi
Handlung buuN nuf Dokumentar-
materialien, die in den Archiven der
UdSSR  aufbewahrts werden. Am Film
nahmen unter andergn Schauspielern
Oleg Shakow, Irina Miroschnitse
ko, Gleb-Strishenow, Otar Koberid-
se, Oleg Widow. teil. Regisseur des
Films ist Leonid Kwinichidse, die
Drehbuchautoren — Wladimir Wln-
dimirow und Pawel Finn. Produktion
alenfilm.
Noch ein Film desselben Studios:
~Wirt und Merr” (, Chosjain").
..Der Birgerkrieg ist zu Ende. Der
demobilisierte . Matrose  Iwanow
kommt in die Haupfstadt der Revo-
lution — nach Pefrograd. Er méchte
mit eigenen Hinden am Aufbeu des
MUM Lebens schaffen, unbedingt
utilow-Werk  arbeiten..  Doch
dm w.ﬁllchkoh dér schweren zwan-
ziger Jahre, die ihn umgibt, ist an-
ders: stiligelegte Fabriken und Wer-

der Verteidigung der Heimat, der Zum Hlup’mml des ren. In der Schule lehri man ge-
Erzichung starker, taplerer ~Men- wohnlich: alle Wege stehn dir of-
schen immer nah. fen. Doch man soll sich zuerst in

Gerade diese Ideen * finden wir seinen eigenen  Fahigkeiten und
in 'der genialen Oper von Al d lichk htfinden. Wenn
Borodin, die -er.nach den Motiven  chen. Es ist om du genau weiBt, was du  kannst,

dann entsteht der feste Wunsch, der
Wille, das Ziel zu erreichen.”

Die Haupfrolle des Films , Wirt
und Herr'" spielt Michail Koksche-
now, den man aus den Filmen L
donq in der Taiga" (der Schoffar)

er Herr der  Taiga” (Ipatow),
.Der Vorsitzende" (Mischka) kennt
‘AuBerdem freten im Film Jewgeni
Gwosdjow (S. M. Kirow), Marianna
Wertinskaja (Tonje), Tatajana Bedo-
Smirnow (War-

gmn unseres Jahrhunderts
funktionierte in Kischinjow ie erste
illegale marxistische Druckerei in
RuBland, die auf A w. L

in der Vorbereitung der ersten rus-
sischen Revolution eine bedeutende
Rolle

Dariber erzéhlt der Spielfilm ,,Die

Verzégerungsexplosion” Produkijon
Moldowa-Film"
,Brot und Salz”, so heiBt der

Film, den die Regisseure G. Kochan
und N. Makarenko nach dem gleich-
namigen Roman von M. Stelmach (er
ist auch der Drehbuchaufor) gescha-
fen haben. Das ist eine Erzdhlung
iber die unruhigen Ereignisse des
Jahres 1905 in einem ukrainischen
Dorl.

An einem kalten Winlerfag hatten
landlose Bauern ihr Heimatdorf ver
lassen, um in der unbekannten Fer-
ne far sich Wahrheit und Land zu
suchen. Dach nicht allen glickte es,

den Bestimmungsort zu erreichen
Marjan, dessen Frau  unlerwegs
stirbh, kehrt zuriick und wird zum

Organisator des Kampfes gegen den
arllichen Ausbeuter — Pan Stadniz-
ki

Am Film nehmen Maja Bulgakowa
Raissa Nedaschkowskaja sowie junge
Schauspieler feil, die im Film debit-
ie — Les Serdjuk, Lydia Jarem-
{schuk. Produktion Dowshenko-Film-
studio

Der deutsche Kommunist  Max
Ludlrluhn emigriert 1939 aus dem

Lenins gegrindet wurde. Hier wur-
cen Lenins Artikel, Bro: von
Plechanow und Krupskaja, die Zei-
fung ,Iskra" gedruckt. Von Kischi-
njow wurden diese Ausgaben im
genzen Land verbreitet und spielten

en Deutschland in die
Sowjetunion, Als der GroBe Vater-
landische Krieg ausbricht, geht er
2u den Partisanen, um gegen die
Faschisten zu kampfen.
Dardber berichtet der Film ,Der
Weg nach Ribezahl” (nach dem

gleichnamigen Roman ven Irina Gu-
ro), den man im Studio ,Lenfllm".
gedreht hal. In der Hauptrolle sehen
wir Aurimas Babkauskas, in den an-
deren — Ljubow Rumjanzewa, Va-
lentin Smirnitski, Ludmilla Gurtsghen-
ko, Valentin Gait.

Fir die jungen Filmzuschauer -wer-
den die Filme .Am Ende der Welt"
(W Tridewjatom zarstwa") — ein
Marchien-Pamphlet), ,Der blaue Yo-
gel”, .Alle Mann aul Deck!” sehr
interessant sein.

Von den auslindischen Filmsn
wiren zu erwdhnen: .,Der tédliche
Fehler” (DDR), .Die Zitadelle gibt

Antwort" (Bulgarien), ,Der Flicht-
ling Nr. 0416" (Ungarn), »Dle Jagd
auf den Menschen™ (USA), ,.Dia

Front rult” (DRV),
Heuchler” (VAR)
Unter den Dokumentar- und po-
pular-wissenschaltlichen Streifen sind
besonders inferessant: ,.Unser Ga
rin”, ,Die S8hne sind erwachsen'
(iber die briderliche Zusammenar-
beit der Armeen der sozialistischen
Linder), .Llunoched-1", ,Der Weg
Amerik (Philosophisches Nach-
denken Uber die Zukunft der USA)
~Auf dem Plad der uneigennitzigen
Licbe” (aber dis  Beziehungen
zwischen Mensch und Natur).

nDas Land der

N, GORPINITSCH

REDAKTIONSKOLLEGIUM

UNSERE
ANSCHRIFT:

Kasaxckas CCP

7-h stax e®pofinawadrs

473027 r. Ueawnorpan, [om Losetos

Die , Freundschaft” erscheint tiglich
aufier Sonntag und Montag

RedaktionsschiuB 18 Uhr des Vortages (Moskauer Zeit)

«®POAHALIA®T> WHIAEKC 63414

TELEFONE

Chefredakleur —

und politische

VH 01435

y

“Twnorpadus N9 3 r. Llenwworpas,

2.19-09, Stellv,
Sekretir — 2.79-84, Abteilungen:
Masscaarbeit —

Kulmr — 2.74-26, Literatur und Kunst —
briele — 2-77-11, Buchkaltung — 2-56.45, Fernrul — 72

2.18-71,

Chefr, — 2.17-07, Verantwortl.
Propaganda — 2,18-71, Partei-
2.16-5!, Wirtschalt — 2.18-23,
Information — 2-78-50, Leser-

RN NN SN NN RS

3axas A+ 10577

£

>



	GETREIDE—UNSERE HAUPTSORGE

	Entscheidende Etappe der Ernte

	Hohes Tempo

	fass-1



	Stadt der Zukunft

	Jeder vierte

	Erweiterte Verbindungen

	REDAKTIONSKOLLEGIUM

	Kajaxeuaa CCP 473027 r. Ue/iHHorpaa. üom Cobmob 7-0 BTaxs «dtpoftHatnatJ)»»

	Die „Freundschaft" erscheint t&s»frch außer Sonntag und Montag

	<4>PORH11LUA«T» MHAEKC 83414






